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Durchfahrtskontrolle 
und Budget 2025
Die Gemeindeversammlung stimm­
te für die Einführung automatischer 
Durchfahrtskontrollen, um den 
Ausweichverkehr auf Quartierstras­
sen zu regulieren. Das Budget 2025 
zeigt, dass die Gemeinde neue Ein­
nahmenquellen benötigt.� Seite 3

77,82 Mio. Franken für 
die Ortsdurchfahrt 
Mit dem Projekt soll die Aufent­
haltsqualität im Zentrum deutlich 
erhöht und der Verkehrsfluss im 
Zentrum sowie die Sicherheit für 
alle Verkehrsteilnehmenden ver­
bessert werden. Das Projekt soll bis 
zum Frühling 2025 Rechtskraft er­
langen.� Seite 7

Vom Hobby zum  
Limoncello-Geschäft 

Joël Kunz, Jimi Kelmendi und Yannis Denzler (von links) sind das Herz hinter «Sternenfeld Limo». Mit hand-
werklichem Geschick widmet sich das Dreierteam derzeit der Produktion ihres Limoncello-Jahresvorrats – ein 
Prozess, der Sorgfalt und Leidenschaft verlangt.  Foto Stephanie Vetter-Beljean� Seite 5

BIRSFELDEN

diezahnaerzte-birsfelden.ch, Kirchstrasse 4 
Mo – Fr: 8 – 12 Uhr / 13 – 18 Uhr
Dr.  med. dent. R. Kwasniak, Dr.  med. dent. D. Mall & Team
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Selber lagern im SELFSTORAGE

 – Privatumzüge gross und klein
 – Geschäfts umzüge
 – Möbellager
 – Zügelshop
 – Lokal-Schweiz-Europa
 – Überseespedition 
 – Gratis-Beratung

www.wagner-umzuege.ch

Büro: Mo – Fr 7.30 –18 Uhr · Rheinstrasse 40 · Birsfelden Tel. 061 416 00 00

Der kompetente 
Umzugs partner, seit 1934.

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch
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Weihnachts- 
baumverkauf
Mittwoch 
Freitag
Samstag 

Frische Bäume aus der Region!

18.12.24 
20.12.24
21.12.24

13 bis 17 Uhr 
16 bis 18 Uhr
10 bis 16 Uhr 

Forstbetrieb der Bürgergemeinde 
der Stadt Basel
Burenweg 100 in Birsfelden 
Tram Nr. 3 bis Endstation Birsfelden
Auto- und Veloparkplätze vorhanden

Gemütliches Auswählen des Baums
bei Glühwein und Punsch.

www.bgbasel.ch/forst

Weihnachtsbaumverkauf  
im Sternenfeldcenter 
Rottannen, Weisstannen, Nordmanns tannen, 
usw. Verkauf 9.–24.Dezember, 10–19 Uhr 

Mit Hofladen. Holzofenbrot am  
Samstag 14./21. und  24. Dezember 

Jeden Samstag ab 8 Uhr,  
Hofladenmarkt im Sternenfeld 
Fam. Stefan Weiss, Leisacherstrasse 11, 5085 Sulz  
Telefon 079 471 21 14, Mitglied IG Suisse Christbaum 

 

    

Weihnachtsbaumverkauf im Sternenfeldcenter  
Rottannen, Weisstannen, Nordmannstannen, usw. 

Verkauf 09.12.22 -23.12.22   10.00 – 19.00 Uhr 

Mit Hofladen 
Holzofenbrot am Samstag 09./16 u.  23. Dezember 
Jeden Samstag ab 08.00- Hofladenmarkt im Sternenfeld 
Fam. Stefan Weiss Leisacherstrasse 11 5085 Sulz Tel. 079 471 21 14                                                                  

Mitglied IG Suisse Christbaum                                                                          

Coiffeur Papillon

Monika Aebi 

Telefon  
061 312 42 92

Zürcher- 
strasse 129 
4052 Basel

Kaufe

Zinnwaren
Becher, Kannen, Teller. Es lohnt sich 

bestimmt, rufen Sie mich an. 
Frau Mülhauser, Tel. 076 612 19 75

CLASSIC BRIDGE CLUB BASEL
zum kennenlernen:    www.classicbridge.ch

Bridge, ein Kartenspiel so gesellig wie Jassen, 
aber auch so komplex wie Schach: Bridge wird 
weltweit gespielt. Lernen Sie dieses faszi nie-
rende Kartenspiel kennen! 

Unser Anfängerkurs beginnt in unserem Club-
lokal, Leimgrubenweg 4, 4053 Basel, am 
Dienstag, 21. Januar 2025. Weitere Kursdaten:
28.1./11.2./18.2./25.2 und Donnerstag,
6.3.2025 jeweils von 19 h bis 21 h. Informatio- 
nen zu Kurs und Anmeldung finden Sie unter: 
classicbridge.ch/anfaengerkurs/
Am 6. Kursabend verlosen wir unter den Teilneh-
menden einen Folgekurs im Wert von Fr. 200.–!

Wir sind mit dem ÖV an der Station Dreispitz
(10, 11, 36, 47, SBB) sehr gut erschlossen.  
Ein Parkhaus steht via-à-vis.

www.classicbridge.ch zum kennenlernen! 

CLASSIC BRIDGE CLUB BASEL

 

 

Baseldytschi Bihni

Wie wär s 
mit Tee?
E Kumeedi vom Enrico Maurer. Regie: Tom Müller, Bihnebild: Hans Dätt Marti

Donnschtig, Frytig und Samschtig, am Viertel ab achti z Oobe 
vom 14. Novämber bis 14. Dezämber 2024

vom 17. Jänner bis 09. Hornig und vom 27. Meerze bis 17. Maie 2025
Informatione, Reservatione, Sunntigsvorstellige und Silveschtervorstellige: 

Tel: 061 261 33 12, www.baseldytschibihni.ch
Baseldytschi Bihni, Kellertheater im Lohnhof, Basel

Saison 2024/2025

BDB Ins. 114x100 mm
Riehener Zeitung, Allschwiler Wochenblatt, Muttenzer & Prattler Anzeiger, Birsfelder Anzeiger

Highway Line Dancers
GRATIS SCHNUPPERN   
am 29. oder 30. Januar! 
Keine Vorkenntnisse erforderlich. 

Einsteigerkurs in Muttenz,  
Farnsburgerstrasse 8

10er Block Fr. 180.– 

Mittwochsskurs: 10.30–11.30 Uhr  

Donnerstagskurs: 18–19 Uhr 

Anmeldung bei Lynn: 

+33 788 34 72 68 

dancinglynn@outlook.com 

Neujahrskonzert
Martinskirche Basel - 3. Jan. 2025 - 19.30 Uhr
Mitwirkende:
Nelly Patty, Nicolas Senn,
Rolf Romei, Basel Tattoo Chor

Tickets ab CHF 45
unter eventfrog.ch

Kontakt: CW-Management GmbH
marketing@christophwalter.ch oder

Mobile +41 79 315 48 93

✶
✶

✶
✶

Inserieren bringt Erfolg!

Der Birsfelder Anzeiger

gehört in jede Birsfelder Haushaltung!



Der Souverän stimmt für 
automatische Durchfahrtskontrollen 
Kameras sollen den  
Ausweichverkehr in den  
Quartieren überwachen. 
Unberechtigte werden  
gebüsst. 

Von Stephanie Vetter-Beljean

Am Montagabend stimmte die Ge-
meindeversammlung unter ande-
rem über die Totalrevision des Ein-
bürgerungsreglements, das Budget 
2025 sowie die Einführung auto-
matischer Durchfahrtskontrollen 
ab. Vor allem Letzteres sorgte für 
Diskussionen, da nach dem Nein 
zum Rheintunnel eine neue Lösung 
hermusste, um den Ausweichver-
kehr auf den Quartierstrassen ein-
zudämmen. «Wir kennen die Situ-
ation leider alle bestens», so 
Gemeinderätin Désirée Jaun. «Der 
Stau in Birsfelden entsteht, wenn 
die Autobahn überlastet ist.»

Berechtigte Fahrzeuge
Bisher gelten von Montag bis Frei-
tag während des Feierabendver-
kehrs bereits Durchfahrtsbe-
schränkungen. Dennoch komme es 
zu regelmässigen Verkehrsüberlas-
tungen, besonders bei Störungen 
oder Unfällen auf der Autobahn. 
«Neu soll die Durchfahrtskontrolle 
automatisch stattfinden», erläuter-
te Jaun. «Das Kontrollschild wird 
durch eine Kamera temporär er-
fasst. Berechtigte und Fahrzeuge, 
die sich länger als 15 Minuten in 
dem Gebiet befinden, können ohne 
Problem durchfahren. Nichtbe-
rechtigte und Personen, die sich 
weniger als 15 Minuten in den 
Quartierstrassen aufhalten, be-
kommen eine Ordnungsbusse von 
100 Franken.» 

Fahrzeuge von Personen, welche 
in Birsfelden oder im Muttenzer  
Freuler-Quartier wohnen oder eine 
spezielle Bewilligung haben, sind 
berechtigt. «Dies gilt ebenso für Fir-
men in dem Gebiet, Institutionen 
und Personen, welche ein Eigen-
tums- oder Mietobjekt haben», er-
klärte die Gemeinderätin weiter. 
«Auch auf der Liste sind Linienbus-
se, registrierte Taxis, Blaulichtorga-
nisationen und Gemeindefahrzeu-
ge.» Auch begründete Spezialfälle 
auf Antrag wie Ersatzfahrzeuge sol-
len zukünftig immer noch möglich 
sein. 

Das System zählt immer Rich-
tung Basel und soll rund um die Uhr 
gelten. «Auch Bring-Fahrten sind 

möglich, solange man am gleichen 
Ort rein und wieder rausfährt», so 
Jaun. «Dann wird es nicht als 
Durchfahrt gesehen.» Im nördli-
chen Gemeindegebiet werden die 
Kontrollschilder beim Einfahren 
an den Eingängen der Friedhofstras
se und Hardstrasse erfasst. Die 
Ausfahrtsverfassung findet beim 
Verlassen der Rhein-, Schul- und 
Hardstrasse statt. Im südlichen Ge-
meindegebiet geschieht die Erfas-
sung der Kontrollschilder an den 
Eingängen der Muttenzer-, Sali-
nen- und Wartenbergstrasse. Die 
Ausfahrtserfassung wäre dann 
beim Verlassen der Muttenzerstras
se.

«Thema Datenschutz: Es wer-
den keine Personen aufgenommen 
und die Bilder werden nicht vor Ort 
auf der Kamera, sondern sofort auf 
einem sicheren externen Server ge-
speichert», bestätigte Jaun. «Alle 
berechtigten Daten werden sofort 
gelöscht. Bei den Personen, welche 

eine Busse erhalten, wird es ge-
löscht, sobald das Bussenverfahren 
abgeschlossen ist.» Dazu sollen 
Grundsätze noch in einem Regle-
ment festgehalten werden, welches 
im Frühling vor die Gemeindever-
sammlung kommt.

Die externen Betriebskosten 
würden von 105’000 Franken auf 
10’000 Franken pro Jahr sinken, 
was aufgrund der aktuellen finan-
ziellen Situation der Gemeinde 
Birsfelden sehr wichtig ist. «Die 
Finanzlage hat sich weiter ver-
schlechtert», so Gemeindepräsi-
dent Christof Hiltmann bei der 
Vorstellung des Budgets 2025. 
«Ganz schlecht ist es, wenn man die 
Finanzierungslücke anschaut, wel-
che Auskunft gibt, inwiefern die 
Gemeinde ihre Aufwände und In-
vestitionen selber finanzieren 
kann.» Kosten für Gesundheit, Bil-
dung und Soziales sind stark am 
Wachsen und können von der Ge-
meinde kaum beeinflusst werden. 

Seit 2021 können die Steuereinnah-
men diese Ausgaben nicht mehr 
decken. «Im Sommer haben wir 
entschieden, die Liquidität zu scho-
nen», so Hiltmann. «Wir haben bei 
der letzten Gemeindeversammlung 
Geschäfte zurückgenommen, wel-
che Investitionen beinhaltet ha-
ben.» 

Aufwertung von Quartieren
Trotz Sparmassnahmen, die 2025 
Einsparungen von 0,75 Millionen 
Franken bringen, und einer Entlas-
tung des Investitionsbudgets um 
6,2 Millionen Franken, bleibt die 
finanzielle Lage von Birsfelden 
schwierig. Dank Gewinnen aus der 
Aufwertung von Quartieren kann 
der Überschuss in der Bilanz zwar 
steigen, doch die Schulden wachsen 
weiter. Bis Ende 2025 wird die 
Fremdverschuldung auf 67 Millio-
nen Franken ansteigen, da die Ge-
meinde nicht genug eigene Mittel 
zur Finanzierung hat.

«Um die Finanzen der Gemeinde 
langfristig zu verbessern, benötigt 
Birsfelden dringend mehr Einnah-
men», weiss der Gemeindepräsi-
dent. Der Gemeinderat plant, diese 
durch eigene und private Entwick-
lungsprojekte zu erzielen. Er rech-
net mit einem Nettoertrag von über 
6 Millionen Franken pro Jahr aus 
den derzeit geplanten Projekten. 
Nach ausführlichen Erläuterungen 
und spannenden Diskussionen 
nahm die Gemeindeversammlung 
alle Traktanden mit einem grossem 
Mehr an.

Das Protokoll der Gemeindeversamm-
lung befindet sich auf der Seite 20.

Gemeindeversammlung

Die Kameras 
nehmen keine 
Personen auf, 
sondern nur 
das Kontroll-
schild.�
Foto AdobeStock

127 Stimmberechtigte waren am Montag vor Ort.� Foto Stephanie Vetter-Beljean
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Lauben und 
Einwintern:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Teil II
ab April  2025

Ausstellung im Museum mit  
Führungen, Workshops und Vorträgen.

Juni 2024 – März 2026

RÖMER, MACHT UND MÜLL

Kanalreinigung | Kanalsanierung | Dichtheitsprüfung  

KANALSANIERUNG?! 
DAS KÖNNEN WIR!
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JEDER BEITRAG ZÄHLT

 Überleben  

 sichern. 

 Jetzt spenden:  

unicef.ch
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Handgefertigter Limoncello  
aus Birsfelden
«Sternenfeld Limo»  
startete als heimisches  
Limoncello-Projekt und 
entwickelte sich zur  
Geschäftsidee. 

Von Stephanie Vetter-Beljean

In der Backstube der Bäckerei Ban-
gerter in Birsfelden duftete es nach 
frischen Zitronen. 130 Kilogramm 
der Früchte aus Süditalien wurden 
dort von Hand verarbeitet – der 
Startschuss für die neue Jahrespro-
duktion des beliebten Limoncellos 
von «Sternenfeld Limo». Mit einem 
Schäler trennte Yannis Denzler, ei-
ner der Gründer, die gelbe Schale 
von der Zitrone. «Alles, was wir hier 
machen, ist Handarbeit», erklärte 
er während der Produktion. «Das 
braucht Zeit, aber nur so können 
wir die Qualität garantieren.»

Ein Projekt aus Leidenschaft
Die Geschichte von Sternenfeld 
Limo begann vor einigen Jahren mit 
einem ganz persönlichen Vorhaben. 
«Ich habe damals zu Weihnachten 
Limoncello für Freunde und Familie 
hergestellt», erinnerte sich Denzler. 
Anfangs verwendete er Zitronen 
aus dem Supermarkt und Wodka als 
Basis. «Joël Kunz, ein langjähriger 
Freund, kam dann auf die Idee, den 
Limoncello zu verkaufen. Da die 
Arbeit mit der Zeit aber immer mehr 
wurde, holten wir noch Jimi Kel-
mendi ins Team.» Was 2018 also mit 
zwei Personen begann, ist heute ein 
Dreierteam, das den gesamten Pro-
duktionsprozess bewältigt. 

Über die Jahre verfeinerte sich das 

Rezept: Heute kommen die Zitronen 
direkt aus Sizilien, und statt Wodka 
setzt das Team auf reinen Alkohol. 
«Der Vorteil ist, dass der reine Alko-
hol den Geschmack der Zitronen-
schalen nicht verändert – er bringt 
die Aromen besser zur Geltung», 
erläuterte Denzler. Die Zusammen-
arbeit mit einem sizilianischen Bau-
ern garantiert, dass die Zitronen 
unbehandelt und besonders frisch 
sind. «Die Zitronen werden direkt 
vom Baum gepflückt und in die Kis-
te gelegt», erklärte er weiter.

Vom Baum zur Flasche
In Birsfelden angekommen beginnt 
die sorgfältige Reinigung und das 
Schälen der Zitronen. Hier zählt 
Präzision, denn nur die äussere, gel-

be Schale wird für den Likör ver-
wendet. «Das Weisse macht das 
Ganze bitter, deshalb trennen wir es 
sorgfältig», erklärte das Team. Die 
Schalen werden anschliessend sie-
ben bis zehn Tage in Alkohol einge-
legt, damit sich die Aromen voll-
ständig entfalten konnten. «Nach 
dem Einlegen filtern wir die Mi-
schung und fügen eine Zucker-Was-
ser-Lösung hinzu», erklärte der 
Gründer weiter. «Das ergibt dann 
den typischen gelben Likör, ganz 
ohne Farbstoffe.» Der Rest der 
Früchte wird natürlich nicht wegge-
worfen, sondern an lokale Bäckerei-
en und Restaurants verteilt.

«Wir investieren pro Woche etwa 
einen halben Tag, und die Lieferun-
gen übernimmt, wer gerade Zeit 

hat», erklärte Denzler. Er selbst be-
sucht regelmässig Gastronomiebe-
triebe, um die Kunden persönlich 
kennenzulernen. «Das gehört für 
mich einfach dazu. Es ist schön, 
wenn die Leute wissen, wer hinter 
dem Produkt steckt.» Trotz des Er-
folgs möchte Sternenfeld Limo wei-
terhin auf Qualität und Handwerk 
setzen. «Wir optimieren jedes Jahr 
ein bisschen – sei es das Mischver-
hältnis oder der Prozess.»

Handwerk und Regionalität
In einem Jahr produziert «Sternen-
feld Limo» etwa 400 bis 500 Fla-
schen – eine Menge, die für die Re-
gion reicht. «Es ist ein Produkt, das 
man hier in der Gegend trinkt», 
bemerkte das Team. Neben privaten 
Kunden beliefert das Team einige 
lokale Gastronomien wie das Wald-
haus, und auf Märkten wie dem 
Weihnachtsmarkt finden die Fla-
schen grossen Anklang.

«Supermärkte sind im Moment 
kein Thema für uns, da sie grosse 
Mengen verlangen – eine Palette zum 
Beispiel. Da können wir nicht mit 
grossen Herstellern konkurrieren, 
die alles maschinell produzieren.

Der Produktionsprozess ist eng 
mit den Jahreszeiten verbunden. 
«Die Zitronen sind im November 
und Dezember reif. Dann verarbei-
ten wir sie möglichst frisch», weiss 
Denzler. Für den Likör seien leicht 
grünliche Zitronen sogar besser ge-
eignet. «Die Leute schätzen es, dass 
sie wissen, woher es kommt», mein-
te das Team abschliessend. «Wir sind 
gespannt, wie es sich entwickelt.»

Weitere Infos unter  
www.sternenfeld-limo.ch

Limoncello

Die Zitronen werden in Sizilien gepflückt, direkt in die Kiste gelegt und 
in Birsfelden gewaschen sowie verarbeitet.� Fotos Stephanie Vetter-Beljean

Joël Kunz (vorne) und Jimi Kelmendi sind Teil des Dreierteams und 
schälten am Produktionstag fleissig Zitronen.

Yannis Denzler stellte früher Limoncello für Familie und Freunde her 
und verkauft ihn heute an Kunden und Gastronomiebetriebe.
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Haben Sie und ihre Angehörigen sich schon Gedanken zur 
eigenen Bestattung gemacht? 
 

Ihr junges und frisches Bestattungsunternehmen aus  
Birsfelden, für Birsfelden und die Region.  
Ich:  
 

· berate 
· begleite 
· unterstütze 
 

vor, bei und nach einem Trauerfall ehrlich,  
persönlich, individuell und würdevoll.  
 

Susanne Fuchs 
Bestatterin aus Leidenschaft 
www.erdenabschied.ch   Tel. 078 252 79 23                                
  

 

BBeessttaattttuunnggeenn  

Mühlemattstr. 27
4104 Oberwil
061 692 10 10

Gut schlafen
ist kein Zufall

Wiedereinstieg Pflege
Bildungsangebot für dipl. Pflegefachpersonen 
nach einer Arbeitspause
• Sie möchten Theorie und pflegetechnisches Handling  

wieder auffrischen oder vertiefen?
• Sie möchten Pflegedokumentation und E-Learning kennenlernen?

Informationsabend Kurs 2025
07.01.2025, 18.00–19.30 Uhr

* Mehr Informationen: www.claraspital.ch/wiedereinstieg

Kantonal
subventioniert *

Wir suchen  
Sie!

Erfüllende Teilzeitstelle in der Se-
niorenbetreuung. Wir bieten flexi-
ble Arbeitszeiten und umfassende 
Schulungen.

Bewerbungen unter  
www.hi-jobs.ch
0800 550 440

RODI
IHR UMZUGSPROFI

Umzüge, Entsorgungen,
Reinigungen und Räumungen,

2. Pers., Lieferwagen.
Ab Fr. 125.–/Std.

Telefon 078 748 66 06

Umzüge
061 317 90 30 w
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Möbellagerung

Für Menschen, die alles verloren haben.
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Alterszentrum
Birsfelden
Ein Betrieb der Stiftung zur Hard

Tauchen Sie ein in einen Abend voller Genuss,
Gemütlichkeit und Live-Musik der 

Hardwald-Musikanten! 
Wann: 30. Januar 2025

Uhrzeit: 17:30 Uhr
Kosten: CHF 39.00 pro Person 

Was: 3-Gang Menü
Blattsalate | Käse-Fondue vom Milchhüsli, Liestal

Lebkuchenmousse 

Eine Reservation für den Fondue-Abend ist empfehlenswert!

JANUAR IM BIRSFELDERHOF

Alterszentrum Birsfelden
Hardstrasse 71
4127 Birsfelden

061 319 88 77
www.az-birsfelden.ch
restaurant@az-birsfelden.ch

Unsere Öffnungszeiten ab 1. Januar 2025:
Montag - Freitag: 08:30 Uhr - 17:30 Uhr

Samstag - Sonntag: 10:00 Uhr - 17:30 Uhr

Starten Sie Ihren Tag mit einem 
“Büezer Zmorge” oder “Höfli Zmorge”.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Ausgabenbewilligung 
für die neue Ortsdurchfahrt

Entwicklung

Gemäss dem Regierungsrat müssen die Tramgleise zwingend saniert und die Haltestellen dringend umgebaut 
werden, damit sie dem Behindertengleichstellungsgesetz entsprechen.� Foto Archiv BA

Aus dem Landrat

Langatmige  
Budgetdebatte
Die letzte Landratssitzung im 
Kalenderjahr beginnt immer am 
Mittwochnachmittag und dau-
ert bis Donnerstagabend, damit 
ausreichend Zeit für die Budget-
beratung vorhanden ist. In mei-
ner aktuellen Funktion als Land-
ratspräsident brachte ich mich 
bei den Geschäften nicht inhalt-
lich ein, sondern versuchte best-
möglich, mit einer straffen Sit-
zungsleitung einen effizienten 
Ratsbetrieb zu ermöglichen. 
Dies gelang mir nur bedingt. So 
wurde am Mittwoch eine lang-
atmige zur Stellenaufstockung 
der Ombudsstelle geführt. Am 

Mittwochabend waren erst 5 
von 19 Budgetanträgen abgear-
beitet und ein langjähriges Rats-
mitglied wies mich höflich dar-
auf hin, dass ich der erste 
Präsident wäre, welcher es nicht 
schafft, das Budget bis Donners-
tagabend zu Ende zu beraten. 
Also appellierte ich zu Sitzungs-
beginn am Donnerstag eindring-
lich an alle Ratsmitglieder, nur 
kurze und prägnante Voten zu 
halten. Meinem Anliegen wurde 
mehrheitlich gefolgt. Längere 
Diskussionen ergaben sich nur 
noch bei wenigen Anträgen. 
Meine Erleichterung war gross, 
als wir die Budgetdebatte been-
det und anschliessend noch Zeit 
für die Beratung weiterer Trak-
tanden hatten.

Abgeschlossen wurde die 
letzte Landratssitzung mit einer 
musikalischen Darbietung unter 
der Leitung des Muttenzer Mu-
sikschulleiters Sämi Bornand. 
Zur grossen Überraschung der 
meisten Mitglieder hatte Sämi 
Bornand im Vorfeld aus jeder 
Partei eine Person zum Mitspie-
len mit dem eigenen Instrument 
angefragt. Und so musizierten 
und sangen wir gemeinsam zwei 
Weihnachtslieder zum Aus-
klang. An dieser Stelle bedanke 
ich mich, dass wir Landrätinnen 
und Landräte aus dem Wahlkreis 
Birsfelden-Muttenz regelmässig 
von unseren Sitzungen berichten 
dürfen. Ich wünsche Ihnen frohe 
Festtage und alles Gute für das 
Neue Jahr.

*Landrat Grüne 

Von  
Peter  
Hartmann*

Die Umgestaltung der 
Ortsdurchfahrt soll den 
Verkehrsfluss verbessern 
und die Sicherheit  
erhöhen.

BA. Der Regierungsrat beantragt 
für die Realisierung der neuen Orts-
durchfahrt Birsfelden 77,82 Milli-
onen Franken. Die Tramgleise müs-
sen dringend saniert und die 
Haltestellen zwingend nach dem 
Behindertengleichstellungsgesetz 
umgebaut werden. Mit dem Projekt 
kann die Aufenthaltsqualität im 
Zentrum deutlich erhöht und der 
Verkehrsfluss im Zentrum sowie 
die Sicherheit für alle Verkehrsteil-
nehmenden verbessert werden. 

Für die Realisierung der neuen 
Ortsdurchfahrt Birsfelden bean-
tragt der Regierungsrat dem Land-
rat 77,82 Millionen Franken. Die 
Haupt- und Rheinfelderstrasse in 
Birsfelden ist eine kantonale Haupt-
verkehrsstrasse und eine eidgenös-
sische Durchgangstrasse. Täglich 
frequentieren sie bis zu 11’500 
Fahrzeuge. Zudem befährt sie das 
Tram der Linie 3. Die Tramgleise 
müssen dringend saniert und die 
Haltestellen behindertengerecht 
umgebaut werden. Ausserdem ge-
nügt der heutige Strassenraum den 
städtischen und verkehrstechni-
schen Anforderungen nicht mehr. 
Das vorliegende Projekt wurde er-

arbeitet, um die Sanierungen vor-
zubereiten und den Strassenraum 
gemäss den heutigen Anforderun-
gen zu gestalten.  

Im Zentrumsabschnitt ist eine 
Mischverkehrslösung vorgesehen, 
bei der sich das Tram und der mo-
torisierte Verkehr (MIV) die Stra-
sse teilen. Des Weiteren sind Velo-
streifen in beiden Fahrtrichtungen 
vorgesehen, um die kantonale Ve-
loroute umzusetzen. Der Strassen-
querschnitt stadtauswärts in Rich-
tung Hard besteht ab dem neuen 
Kreisel Schulstrasse bis zur Halte-
stelle Hard ebenfalls aus einer 
Mischverkehrslösung, während 
stadteinwärts in Richtung Basel-
Stadt separate Spuren vorgesehen 
sind. Mit dieser Lösung wird die 
Verkehrssicherheit erhöht. Gleich-
zeitig erhalten die Passanten und 
das Gewerbe mehr Raum, so dass 
mit entsprechender Bodengestal-
tung und schattenspendenden Bäu-
men ein attraktives Zentrum ge-
schaffen werden kann. 

Innovative Verkehrslösungen
Künftig ersetzen Kreisel die Kreu-
zungen Rheinstrasse und Schulstras
se. Wenn ein Tram durch die Kreisel 
fährt, regeln Lichtsignale den Ver-
kehr. Von der Rheinfelderstrasse in 
die Birseckstrasse biegt man künftig 
über eine neue Zufahrt auf Höhe der 
Fuss- und Velounterführung «Im 
Lerchengarten» ab. Die verkehrs-
technisch optimierte Massnahme 

führt zu einer deutlichen Reduzie-
rung des Flächenverbrauchs der 
Strasse und eröffnet ein grosses städ-
tebauliches Potenzial im Dreieck 
Roxy/Denner/Birseckstrasse. 

Die Anzahl und die grundsätzli-
che Lage der Tramhaltestellen blei-
ben unverändert. Allerdings werden 
einzelne Haltekanten verschoben. 
Die Haltekanten der Tramhaltestelle 
Bären werden neu östlich des Krei-
sels Rheinstrasse gegenüberliegend 
als Kap-Haltestellen angeordnet. Die 
Haltekante der Haltestelle Schulstra-
sse Richtung Hard muss östlich des 
Kreisels Schulstrasse angeordnet 
werden, um den Zugang zum Birs-
stegweg gewährleisten zu können. 
Beide Haltekanten werden als Kap-
Haltestellen ausgebildet. Die Halte-
kanten der Haltestelle Salinenstrasse 
bleiben an derselben Lage, werden 
aber in Richtung Basel als Inselhalte-
stelle und in Richtung Hard als Kap-
Haltestelle ausgebildet. 

Die beantragte Ausgabenbewilli-
gung umfasst neben den Realisie-
rungskosten auch die Kosten für den 
Landerwerb. Die voraussichtliche 
Kostenbeteiligung des Bundes im 
Rahmen des Agglomerationspro-
gramms beläuft sich auf rund 6,7 
Millionen Franken. Die Gemeinde 
Birsfelden beteiligt sich mit 940’000 
Franken an den Mehrkosten für die 
Materialisierung im Zentrumsbe-
reich. Parallel zur Ausgabenbewilli-
gung soll das Projekt bis zum Früh-
ling 2025 Rechtskraft erlangen. 
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Schiess doch ein Foto davon 
und schicke es uns:
acc.zahnklinik@gmail.com

Die 30 ersten bekommen eine 
Zahnreinigung für CHF 49.–*. 

Wir freuen uns auf 
Dein Foto!

Deine ACC 
Am Claraplatz Zahnklinik

Wer hat dieses Auto gesehen?

*Normalpreis etwa CHF 170.–
  45 bis 50 Minuten

Anzeige

Migros Basel eröffnet neue Filiale
Die Detailhändlerin kehrt 
zurück in einen Neubau 
im Lehenmattquartier.

BA. 1962 eröffnete die Migros Basel 
ihren Standort an der Lehenmatt-
strasse, auf knapp 500 Quadratme-
ter Verkaufsfläche. Im Jahr 2022 
musste der Migros-Partner ge-
schlossen werden, da das bestehen-
de Gebäude durch einen Neubau 
ersetzt wurde. Bereits im August 
2023 verkündete die Genossen-
schaft, dass sie im Lehenmattquar-
tier verankert bleibt und mit einer 
grösseren Migros-Filiale in den 
Neubau an der Lehenmattstrasse 
einziehen wird. Nach knapp zwei 
Jahren Bauzeit mit einer Investition 
von über zwei Millionen Franken 
seitens der Migros Basel ist es nun 
so weit: Die Migros Lehenmatt fei-
ert heute und morgen ihre Eröff-
nung.

Sie bietet der lokalen Bevölke-
rung ein modernes Einkaufserleb-
nis mit einem vielseitigen, frischen 
und regionalen Sortiment. Roman 
Grenz, der bereits seit über acht 
Jahren bei der Migros Basel tätig 
ist, freut sich auf die Eröffnung: 
«Zusammen mit meinem Team 
möchte ich unseren Kundinnen und 
Kunden ein besonderes und ange-
nehmes Einkaufserlebnis in der 
neuen Migros Lehenmatt bieten.» 
Das 13-köpfige Filialteam besteht 
zur Hälfte aus neuen und zur ande-
ren Hälfte aus Mitarbeitenden, 
welche bereits in anderen Filialen 
bei der regionalen Genossenschaft 
tätig waren. Die Eröffnung wird ge-

meinsam mit der Kundschaft gefeiert: 
Der Migros-Weihnachtswichtel Finn 
gibt dabei Weihnachtsgutzi an die 
Kundinnen und Kunden ab. Zudem 

werden Produkte mit bis zu 50 Pro-
zent Rabatt angeboten. Musikalisch 
wird die Eröffnung von Drehorgel-
klängen begleitet.

Eröffnung

Die Migros Lehenmatt feiert heute und morgen die Eröffnung und  
möchte der Kundschaft ein modernes Einkaufserlebnis bieten.� Fotos zVg

Das Filialteam besteht zur Hälfte aus neuen und zur anderen Hälfte aus 
Mitarbeitenden, welche schon länger bei der Migros arbeiten.�

Leserbriefe

Licht und  
Wärme
Gerade in Zeiten des Krieges, der 
Verfolgung und des Hungers spie-
len Licht und Wärme eine zentrale 
Rolle. Das war auch im Stall zu 
Bethlehem nicht anders.

Wenn ein Kind zur Welt kommt, 
wird ein Licht angezündet. Das 
Kind in der Krippe wird als «Licht 
der Welt» bezeichnet. Dieses Licht 
ist nicht nur die Quelle der Wärme 
unter den Menschen, sondern auch 
des Friedens und der Liebe zur 
Schöpfung, zu Mensch, Tier und 
Natur. Es sollte heute und morgen 
nicht verlöschen, sondern heller 
brennen denn je. O Sonn’, geh’ auf, 
ohn’ deinen Schein, in Finsternis 
wir alle sein.

Georg Hausammann, Birsfelden

Leserbriefe
Geben Sie immer Ihren Namen 
und die Adresse an. Kennzeich-
nen Sie Ihr Schreiben als Leser-
brief. Die maximale Länge be-
trägt 1300 Zeichen inklusive 
Leerschläge. Wir drucken nur 
Leserbriefe ab, die von Birsfelder 
Einwohnenden stammen oder 
sich auf ein lokales Thema bezie-
hen. Wir veröffentlichen keine 
offenen Briefe. Schicken Sie Ihren 
Leserbrief an redaktion@birsfel-
deranzeiger.ch oder an Birsfelder 
Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 
Basel. Es gibt keinen Anspruch 
auf Publikation. Redaktions
schluss ist jeweils montags,  
12 Uhr. 
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Kompetent rund um Uhren und Schmuck
www.freyuhrenbasel.ch   061 322 77 11

Ihr Fachgeschäft 
am Burgfelderplatz

Anzeige

Weihnachtsfeier

Weihnachtsstimmung im Altersverein
Am vergangenen Samstag erfreu-
ten sich die Mitglieder des Alters-
vereins an weihnachtlichen Klän-
gen und Geschichten. Jedes Jahr 
übernimmt eine der vier in Birsfel-
den ansässigen Kirchen die Gestal-
tung der Weihnachtsfeier des Al-
tersvereins. Diesmal war die 
evang.-methodistische Kirche an 
der Reihe. Pfarrer Matthias 
Gertsch hatte sich etwas Besonde-
res ausgedacht:

Er erzählte, weshalb an Weih-
nachten ein Tannenbaum ge-
schmückt wird. Ganz eindeutig 
lässt sich der Ursprung nicht rekon-
struieren. Es gibt mehrere Erklärun-
gen. Tatsache ist, dass der Tannen-
baum auch im Winter grün bleibt 
im Gegensatz zu den meisten ande-
ren Bäumen. Bei den Weihnachtslie-
dern ist es etwas einfacher die Her-
kunft festzustellen. Allerdings war 
nicht jedes Lied immer ein reines 
Weihnachtslied: Oh du Fröhliche 
beinhaltete ursprünglich die gna-
denbringende Weihnachts-, Oster- 
und Pfingstenzeit. Heute singt man 
aber nur noch über die Weihnachts-
zeit. Die Tradition der Weihnachts-
geschenke hat ihren Ursprung in 
den Geschenken für die Kinder am 
Sankt-Nikolaus-Tag. Später wurde 
das Schenken auf Weihnachten aus-
gedehnt. Und schliesslich ging Mat-

thias Gertsch auf die Weihnachtsge-
schichte ein. Seine Erzählungen 
waren spannend, interessant und 
berührend. Das Zuhören war ein 
wahres Vergnügen. 

Zwischen diesen spannenden 
Geschichten sangen die zahlreich 
erschienenen Mitglieder des Al-
tersvereins Weihnachtslieder, mu-
sikalisch begleitet vom Quartett 
«No Names» mit Klarinetten, Sa-
xophon und Bass. Das Quartett 

spielte zur Freude der Anwesenden 
weitere Stücke aus seinem grossen 
Repertoire. 

Nach Kaffee und Kuchen 
wünschten der Präsident des Al-
tersvereins, Peter Meschberger, 
und der Organisator des Nachmit-
tags, Burkhard Wittig allen Mit-
gliedern stimmungsvolle Weih-
nachten und einen guten Start ins 
neue Jahr. � Regula Meschberger 

für den Altersverein

Prämienverbilligung

Höhere Richtprämien 
BA. Der Regierungsrat hat eine Er-
höhung der kantonalen Richtprä-
mien in der Verordnung über die 
Prämienverbilligung in der Kran-
kenpflegeversicherung beschlos-
sen. Damit kann der Krankenkas-
senprämienanstieg für die Bezüger 
und Bezügerinnen der individuellen 
Prämienverbilligung im kommen-
den Jahr vollständig ausgeglichen 
werden. Dieses Vorgehen soll si-
cherstellen, dass einkommens-
schwächere Haushalte, die bereits 
stark durch die steigenden Lebens-
haltungskosten belastet sind, nicht 
zusätzlich unter dem Anstieg der 
Krankenkassenprämien leiden 
müssen.

Der Landrat hat am 12. Dezem-
ber den AFP 2025–2028 genehmigt 
und damit auch das Budget 2025 
beschlossen. Darin enthalten ist 
eine Erhöhung des Budgetkredits 
der Prämienverbilligung um 13,1 
Millionen Franken gegenüber dem 
Budget 2024. Diese Erhöhung ist 
notwendig, um den steigenden Prä-

mienbelastungen entgegenzuwir-
ken und die finanzielle Entlastung 
für Berechtigte sicherzustellen.

Der Regierungsrat möchte den 
steigenden Krankenkassenprämi-
en entgegenwirken.� Foto Adobe Stock

Fasnacht

Vorstellung der 
Blaggedde 2025 

Das Fasnachtscomi-
té Birsfelden freut 
sich allen Interes-

sierten am Diens-
tag, 14. Januar,

   um 19 Uhr die Fas-
nachts-Blaggedde 
2025 vorstellen zu 

dürfen. Die Fasnachts-Clique «Bâloi-
nese 75» und die Guggenmusik 
«Birsblootere» werden für die musi-
kalische Unterhaltung sorgen. Der 
Anlass findet im Restaurant Reb-
stock, Muttenzerstrasse 13, statt. 
� Evelyn Probst für das 

Fasnachtscomité Birsfelden

Jedes Jahr organisiert eine andere Kirche die Weihnachtsfeier des Alters-
vereins. Dieses Jahr war die reformierte Kirche an der Reihe.� Foto zVg

Kolumne

Man(n) muss 
dumm sein
Ein maskierter Mann überfällt 
eine Apotheke an der Birsfelder 
Hauptstrasse, bedroht das Per-
sonal mit einem Messer und 
flüchtet – mit mehreren Hundert 
Franken. Ja, richtig gelesen: 
Hundert. Keine Millionen, kein 
Goldschatz, nicht mal eine Mo-
natsmiete. Nur ein paar Scheine, 
die in den Kassen liegen, weil 
eben noch jemand ein Nasen-
spray bar bezahlt hat. Dafür das 
volle Kino: Stichwaffe, Maske, 
Polizeifahndung. Wie dumm 
muss man sein? Wenn man schon 
ein «kriminelles Geschäft» an-
strebt, sollte man wissen, dass 

der moderne Zahlungsverkehr in 
der Apotheke angekommen ist. 
Bargeld? Gibt’s kaum mehr. Ich 
stelle mir den Täter vor, wie er 
das erbärmliche Resultat zählt: 
«Dafür habe ich gebrochenes 
Deutsch gesprochen, die Hygie-
nemaske aufgesetzt und bin ge-
rannt wie ein olympischer Sprin-
ter?» Das einzig wirklich 
Gefährliche an diesem Tag war 
wohl, dass er über die eigene 
Dummheit stolperte. Als ehema-
liger Medikamenten-Ausläufer 
– ja, ich bin als Sekundarschüler 
bei Wind und Wetter mit dem 
Velo Medikamente an Haushalte 
und ins Altersheim geliefert – 
fühle ich mit dem Team der Apo-
theke. Und während ich damals 
nur gegen stürmische Böen und 
böse Hunde gekämpft habe, 
musste man sich hier einer ganz 
anderen Gefahr stellen. Respekt.

Dabei hätte Birsfelden diese 
mediale Aufmerksamkeit im 
Moment doch gar nicht nötig. 
150-Jahr-Jubiläumsfest, neue 
Ortsdurchfahrt, doch kein 
Rheintunnel, vorliterarische 
Weihnachten – für den Dezem-
ber rocken wir wirklich die 
Schlagzeilen der hiesigen Presse. 
Hoffen wir, es wird sehr bald 
ruhiger im Dorf, und an Weih-
nachten können wir alle abschal-
ten. In diesem Sinne: Fröhliche 
Weihnachten. Ah, und noch ein 
Rat – seien Sie nicht so dumm 
und streiten Sie mit Ihren Liebs-
ten an den Feiertagen. Wo wohl 
der Apotheken-Räuber feiert? 
Hoffentlich nicht in Birsfelden.

Von  
Luca La Rocca
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fa
m

ili
en

pa
ss

.c
h

GRATIS AUF GRATIS AUF 
DIE KUNSTIDIE KUNSTI

IM NOTFALL – FÜR SIE DA!
 Individuell und spezialisiert bei Verletzungen  
sowie Beschwerden am Bewegungsapparat

ortho-notfall.ch 
T +41 61 305 14 00

Vorsorgen !
Ihr Kontakt für  
den Notfall.

Birsfelder 
Anzeiger

Die nächste  
Grossauflage des  

Birsfelder  
Anzeigers  

erscheint am 
10. Januar 2025

Keine Abo-Ausgaben 
am 27. Dezember 2024 

und 3. Januar 2025.

Wir wünschen 
allen frohe  

Weihnachten  
und ein gutes 
neues Jahr!
Annahmeschluss  

redaktioneller Texte
Montag, 12 Uhr

Annahmeschluss Inserate
Montag, 16 Uhr

Noch kein Abo?  

Das 
Heute noch das Abo abschliessen ab CHF 71.– pro Jahr.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme
abo@lokalzeitungen.ch oder 061 264 64 64

➭

✶

✶

✶

✶ ✶✶ ✶✶ ✶ ✶
✶

✶



Vereinschronik
Altersverein Birsfelden. Der Altersver-
ein ist nicht nur der Verein der Senioren, er 
ist auch für junggebliebene Personen zu-
gänglich. Für 30 Franken Jahresbeitrag er-
leben Sie bei uns diverse Anlässe durch das 
ganze Jahr, die nebst Informationen zum 3. 
Lebensabschnitt auch Jassnachmittage und 
Carfahrten im Frühling und Herbst enhal-
ten. Weitere Infos gibt es beim Präsident 
Peter Meschberger (pmesch@teleport.ch).

AWS Arbeiter Wassersport Ver-
ein Birsfelden. Hofstrasse 96, 
4127 Birsfelden, www.aws-
birsfelden.ch, info@aws-
birsfelden.ch

BOB. Das Blockflöten-Or-
chester-Birsfelden probt mitt-
wochs von 17.45 bis 19.30 Uhr 
im Alterszentrum Raum Buche, 
Hardstrasse 71, im Parterre links. Lei-
tung: Gisela Colberg. Kontakt: GIS@
blockfloeten-orchester.ch, www.blockfloe-
ten-orchester.ch

Capriccio Chor Birsfelden. Proben mon-
tags 19 bis 21 Uhr im reformierten Kirchge-
meindehaus, Kirchstrasse 23. Neue Sänge-
rinnen und Sänger sind jederzeit willkommen. 
Kontakt: Annemarie Brunner, Tel. 061 311 
17 04, www.capriccio-chor.ch

FC Birsfelden. Der FC Birsfelden bietet Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsenen die 
Möglichkeit, das tolle Hobby «Fussball» 
auszuüben und unvergessliche Erlebnisse zu 
sammeln. Wir sind stets auf der Suche nach 
neuen Spielern und Spielerinnen, Trainern 
und sonstigen Helfern, um unseren Trai-
nings-, Spiel- und Eventbetrieb zu erweitern 
und zu verbessern. Haben wir dein Interesse 

geweckt? Melde dich bei uns und werde Teil 
der FC Birsfelden-Familie unter dem Motto 
«gemeinsam vereint». Kontakt: Delia Hum-
mel, delia.hummel@fcbirsfelden.ch, www.
fcbirsfelden.ch

Gemischter Chor Frohsinn. Jeden Don-
nerstag, 19.30 Uhr, Gesangsstunde in der 
Aula des Kirchmatt-Schulhauses. Neue Sän-
gerinnen und Sänger sind uns immer herz-

lich willkommen. Ein aufgestellter 
Chor freut sich auf euren Pro-

benbesuch. Nähere Auskünfte 
erteilt Ruth Jauslin, ruth.
jauslin@bluewin.ch.

Gospelchor Birsfelden. 
Wir proben jeden Freitag (au-

sser in den Schulferien) um 19 
Uhr im Musikraum neben der 

katholischen Kirche Birsfelden. 
Unser Repertoire umfasst neben den 

namensgebenden Gospels und Spiritu-
als auch Pop und Rock sowie Musical. Lust 
zum Schnuppern oder Mitmachen? Neue 
Stimmen in allen Tonlagen sind immer 
willkommen. Kommen Sie einfach vorbei. 
Wir freuen uns! Kontakt und Infos: Präsi-
dentin Helene Baumli, kuhstall@teleport.
ch, 061 311 90 97

Gymnastik Birsfelden. Fit und beweglich 
älter werden. Bist du im «goldenen Alter» 
angelangt und möchtest auch nach der Pen-
sionierung Beweglichkeit, Kraft und Koor-
dination behalten, so bist du bei uns richtig. 
Wir freuen uns auf neue Mitturnerinnen. 
Für Infos/Probelektion: Silvia Büttner, dip-
lomierte Gymnastikpädagogin, gibt dir ger-
ne Auskunft, Tel. 079 913 87 70.

Pilzverein Birsfelden. Jeden Montag-
abend, 20 bis 22 Uhr: Pilzbestimmung im 
Restaurant Hard. Besucher sind will
kommen! Präsident: Stephan Töngi, Tel.  
079 218 60 33, s.toengi@greenmail.ch; 
www.pilze-birsfelden.ch

Samariterverein Birsfelden. Unsere Übun-
gen finden jeweils am ersten Dienstag im 
Monat bzw. am ersten Dienstag nach den 
Schulferien um 20 Uhr, Aula Kirchmatt, 
statt. Gäste und Interessierte sind jederzeit 
herzlich willkommen. Sanitätsdienste wer-
den von uns bei diversen Veranstaltungen 
betreut. Weitere Angebote: Nothilfekurse, 
Ersthelfer Stufe 1 + 2 IVR, BLS-AED SRC, 
Notfälle bei Kleinkindern. Für weitere In-
fos oder Fragen steht Ihnen der Präsident, 
Guido Bürgi, gerne zur Verfügung: info@
samariter-birsfelden.ch, Tel. 079 392 74 17.

Satus TV Birsfelden. Wir sind ein po-
lysportiver Turnverein und bewegen Jung 
und Alt auf unterschiedlichste Weise. 
Angefangen beim Kindergartentur-
nen, über die Jugi, zum Handball 
und Rhönrad bis hin zu den Fit-
nessgruppen für Erwachsene und 
dem Seniorenturnen bieten wir für 
Jeden etwas. Manchmal steht das 
gesellige Beisammensein und manch-
mal der sportliche Ehrgeiz und Erfolg im 
Vordergrund. Aber das Wichtigste ist im-
mer die Freude an Sport und Bewegung, 
welche uns Woche für Woche in die Turn-
halle lockt. Unsere Angebote, Trainingszei-
ten und Kontaktinfos findest Du auf unserer 
Homepage www.satusbirsfelden.ch. 

Schützengesellschaft Birsfelden. Trai-
ningsschiessen ab April bis Mitte Oktober, 

jeweils am Mittwoch von 17.30 bis 19.30 
Uhr in der Lachmatt. Weitere Infos unter: 
www.sg-birsfelden.ch. Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen. Kontakt: 
Longhi Roland, Tel. 079 324 59 63, E-Mail: 
roland.longhi@bluewin.ch

Senioren für Senioren Birsfelden. Ver-
mittlung von Dienstleistungen an Birsfelder 
Senioren für Hausdienst, Begleit- und Ein-
kaufsdienste. Interessenten melden sich 
unter Tel. 061 312 00 01 oder per E-Mail 
an sfsbirsfelden@gmail.com

Tischtennis Club Copains Birsfelden. 
Wir spielen in verschiedenen Ligen in der 
Mannschaftsmeisterschaft und bieten in der 
Turnhalle des Schulhauses Scheuerrain ein 
geleitetes Training für Kinder und Jugend
liche und freies Spielen für Erwachsene  
an mehreren Abenden an. Geselligkeit ist  
uns ebenfalls wichtig. Interessierte Spieler/

innen sind zu einem Probetraining herzlich 
willkommen! Kontakt: pa-

trick_haesler@yahoo.
com, 078 7556723. 
Homepage: www.co-
painsbirsfelden.ch

Wasserfahrverein 
Birsfelden. Telefon 061 

312 72 91. www.wfvb.ch

Unser Administrationsteam nimmt 
gerne Ihre Änderungen und  

Neueinträge in der Vereinschronik 
entgegen. Tel. 061 645 10 00,  

inserate@reinhardt.ch

Anzeige
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	 Mein	Basel	–	
	 Entdeckungsreise	durch	
	 19	Quartiere	
	 Basiliensia	|	
	 Friedrich	Reinhardt	Verlag	

	 	 	 2.	 Elke	Heidenreich
	 	 	 	 Altern
	 	 	 	 Lebenshilfe	|	Hanser	
Verlag

3.	 Yuval	Noah	Harari
	 Nexus
	 Kulturgeschichte	|	Penguin	Verlag

4.	 Essen	gehn!	
	 Basel	2024/25
	 Gastroführer	|	René	Grüninger	PR	

5.	 Kulinarischer	Kosmos
	 Porträts	und	Rezepte	
	 aus	der	Markthalle	Basel	
	 Kochbuch	|	Markthallen	AG	Basel	

1.	 Helen	Liebendörfer
	 Nicht	ohne	Regenschirm
	 Historischer	Roman	|	
	 Friedrich	Reinhardt	Verlag	

2.	 Zora	del	Buono
	 Seinetwegen	
	 Roman	|	Verlag	C.H.	Beck	

3.	 Thomas	Strässle
	 Fluchtnovelle
	 Novelle	|	Suhrkamp	Verlag	

	 	 	 4.	 Martin	R.	Dean
	 	 	 	 Tabak	und	
	 	 	 	 Schokolade
	 	 	 	 Roman	|	Atlantis	Verlag	

5.	 Anne	Gold
	 Wenn	jede	Sekunde	zählt
	 Kriminalroman	|
	 Friedrich	Reinhardt	Verlag	

1.	 Taylor	Swift
	 The	Tortured	Poets	
	 Department:	
	 The	Anthology
	 Pop	|	Republic	|	2	CDs

2.	 The	Cure
	 Songs	Of	A	Lost	World
	 Pop	|	Polydor

	 	 	 3.	 Haydn	2032
	 	 	 	 No.	16	The	Surprise	
	 	 	 	 Il	Giardino	
	 	 	 	 Armonico,
	 	 	 	 Kammerorchester	
	 	 	 	 Basel,	Giovanni	
	 	 	 	 Antonini
	 	 	 	 Klassik	|	Alpha	Classics

4.	 Fazil	Say
	 Oiseaux	tristes
	 Klassik	|	Warner

5.	 Melody	Gardot
	 The	Essential
	 Jazz	|	Decca	|	2	CDs

	 	 	 1.	 Taylor	Swift
	 	 	 	 The	Tortured	
	 	 	 	 Poets	
	 	 	 	 Department:	
	 	 	 	 The	Anthology
	 	 	 	 Pop	|	Republic	|	4	LPs

2.	 The	Cure
	 Songs	Of	A	Lost	World
	 Pop	|	Polydor

3.	 Nick	Cave	
	 &	The	Bad	Seeds
	 Wild	God
	 Pop	|	Play	It	Again	Sam

4.	 Diana	Krall
	 Only	Trust	Your	Heart
	 Jazz	|	Verve

5.	 Coldplay
	 Moon	Music
	 Pop	|	Warner	

Top	5
Romane

Top	5
Sachbücher

Top	5
Musik-CDs

Top	5
Vinyl

Bücher	|	Musik	|	Tickets	|	Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel	|	T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch	|	www.biderundtanner.ch

Unsere	Geschenktipps.

Follow us

Follow us

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch

Werner Soltermann
Flugplatz Sternenfeld 
1920–1950
CHF 48.–
ISBN 978-3-7245-2731-2
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Hafenstrasse 4       4127 Birsfelden

Tel: 061 631 35 35
info@elektro-hunziker.ch

www.elektro-hunziker.ch

061 312 40 40061 312 40 40

■  Reparaturen, Carrosseriearbeiten,
Service und Unterhalt für alle Automarken 
und Lieferwagen

■  12 Monate Garantie auf Arbeit und Material

■  Kompetenz, Zuverlässigkeit und Fairness
in allen Belangen rund um‘s Auto

Die kompetente Werkstatt

Ihre persönliche Auto-Fachwerkstatt

CORTELLINI &
        MARCHAND AG

Rheinfelderstrasse 6  |  Birsfelden

Auto-SOS
24 Std.

Auto-SOS
24 Std.

19641964seit

Wir übernehmen die Vorbereitung 
für ein sorgenloses Durchkommen 
bei der MFP! Dazu gehören die Be-
reitstellung gemäss MFP-Vorschrif-
ten und das Reinigen!

MFP-Fahrzeug 
Vorführen

GRATIS! Das Vorführen bei der 
MFP BS/BL durch unsere qualifi zier-
ten Mechaniker ist gratis!  
Ausgenommen sind MFP-Gebühren.

cortellini-autofachwerkstatt.ch

Visitenkarten Reparaturen
Planung
Produktion
Montage
Unterhalt

061 378 92 00
www.rrmetallbau.ch
unsere Partner:

Treppen
Verglasungen
Fassaden
Arealabschlüsse
Liftverglasungen
Treppentürme
Tische - Möbel

Gartentörli
Vordächer
Dacherker
Schaufenster
Glasdächer
Garagentore
...

Türen
Fenster
Eingänge
Tore
Balkone
Stahlbau
Pergola

Handläufe
Wintergärten
Gartenzaun
Windschutz
Geländer
Schiebetüren
Glasgeländer

Feinbäckerei Weber
Hauptstrasse 39, 4127 Birsfelden
Telefon 061 311 10 15, www.weber-beck.ch

Für Ihr Fest direkt aus unserer Backstube:
✫ unsere beliebten Weihnachtsgutzi
✫ Apéro-Köstlichkeiten
✫ Festtags-Butterzöpfe
✫ feine Torten

Vielen Dank für Ihre Kundentreue
und alles Gute fürs 2015.

 
 

Feinbäckerei Weber
Hauptstrasse 39
4127 Birsfelden
Telefon 061 311 10 15
www.weber-beck.ch

FÜR IHR FESTMENÜ DIREKT AUS UNSERER 
BACKSTUBE:

• APÉRO KÖSTLICHKEITEN
• WEBERS WEIHNACHTSGUTZI
• FESTTAGS-BUTTERZÖPFE
• FEINE TORTEN UND DESSERT

VIELEN DANK FÜR IHRE KUNDENTREUE  
UND ALLES GUTE FÜRS 2025

Kuscho Büro Service

Zum Jahresende
Schon wieder neigt sich das Jahr dem Ende entgegen. 
Auch wir freuen uns auf ein schönes Weihnachtsfest mit 
unseren Liebesten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Das Jahresende bedeute für die 
Buchhaltung aber auch immer viel 
Arbeit. Gemeinsam mit unseren 
Mandaten gilt es, das Rechnungs-
jahr abzuschliessen und Bilanz zu 
ziehen. Es gilt, Inventar aufzuneh-
men, zu bewerten und zu verbu-
chen. Die Geschäftsergebnisse 
müssen analysiert und in Kenn-

zahlen ausgegeben werden. Nicht nur der Jahresge-
winn, sondern auch beispielsweise der Liquiditätsgrad, 
die Eigenkapitalrendite oder der Cashflow sind einige 
wichtige Indikatoren zum Geschäftsverlauf und Grund-
lagen für strategische Entscheidungen.

Aus diesem Grund ist am Jahresende der persönliche 
Kontakt mit unseren Kunden immer sehr wichtig. Nur 
gemeinsam können die Arbeiten in der gewünschten 
Qualität erledigt werden.

Diese Daten werden im Übrigen auch für die obligatori-
schen Meldungen an die Behörden und Ämter benötigt. 
Ob Lohnmeldung oder Steuererklärung, auch diese 
Aufgaben werden von uns erledigt.

Mehr Informationen sind auf unserer Website www.
kuscho.ch zu finden. Diese wird im nächsten Jahr kom-
plett überarbeitet. Das Projekt wurde bereits gestartet. 
Auch wir müssen uns weiterentwickeln und uns den 
gültigen Standards anpassen. Unser Webauftritt ent-
spricht nicht mehr dem neuesten Stand. Bei diesem 
Projekt verlassen wir uns auf das Knowhow eines spe-
zialisierten Unternehmens. Hier sind wir der Kunde und 
analysieren mit unserem Partner unsere Anforderun-
gen und Bedürfnisse, bevor wir die Ausführung in Auf-
trag geben.

Nun bleibt uns nur noch allen Lesern eine besinnliche 
Adventszeit und ein glückliches, erfolgreiches 2025 zu 
wünschen.� Christian Marti

Kuscho Büro Service
061 511 76 79
hello@kuscho.ch
www.kuscho.ch
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Neujahrswünsche14 Birsfelder Anzeiger

Hardstrasse 11
4127 Birsfelden
www.bendig.ch 

Einen guten Start in’s neue Jahr 
und ein erfolg reiches 2025 

wünscht Ihnen Bendig Baukeramik.

Neujahrswünsche 20146 Birsfelder Anzeiger Neujahrswünsche 2014

Wenn Sie sich bis zum heutigen Tag nicht die Bohne 
um einen Ort namens Birsfelden – der übrigens gleich 
bei Basel liegt – gekümmert haben, so können wir das 
durchaus nachvollziehen. Sie wussten ja auch nicht, dass 
hier eine der grössten Kaffee-Röstereien der Schweiz 
steht. Sie heisst Delica, produziert Private Labels und 
beliefert neben anderen auch Migros, das bedeutendste 
Detailhandels-Unternehmen der Schweiz – seit 1954, 
mit exzellenten Bohnen- und Instant-Kaffees, für die 
unsere erfahrenen Einkäufer weltweit nur allerbeste 
Rohstoffe auswählen. Denn wenn es um Qualität geht, 

kennen wir keine Grenzen. Und Sie?

Delica AG 
Hafenstrasse 120 

CH-4127 Birsfelden 
Telefon +41 (0)61 315 77 88 

www.delica.ch

Ich wünsche Ihnen 
ein gesegnetes 
und gesundes 

neues Jahr 2025!

Inh. Maja Rudin
Zwinglistrasse 4 
4127 Birsfelden
Beratungsbüro:  

Zürcherstrasse 160 
4052 Basel

Termin nach Vereinbarung
Tel. 079 441 77 94 / 061 313 01 41

E-Mail: amb@gmx.ch

A.C. Advisa Treuhand
Birsfelden

Buchhaltungen für KMU’s
Immobilienverwaltungen
Steuererklärungen

www.ac-advisa.ch
Email: info@ac-advisa.ch
Tel.: 061 599 03 06

Restaurant 
Sternenfeld
Am Stausee 24
4127 Birsfelden
Telefon 061 311 10 14
Mo–Fr, 8–24 / Sa 9–22 Uhr
So geschlossen

Ich wünsche meinen 
Gästen ein gutes  
neues Jahr 2014

Pfiff Gartenbau
Birsfelden

Unserer geschätzten,  
treuen Kundschaft 

wünschen wir für das 2014  
alles Gute.

Wir bedanken uns für das 2013!

Wenn sich das Jahr dem 
Ende zuneigt, besinnen sich 
die Menschen auf das, was 
war, und machen Pläne für 
das, was werden soll. Jedes 
Ende ist schliesslich auch 
ein Neubeginn. Selbst wenn 
es sich um den Wechsel 
einer letztlich willkürlich 
gesetzten Jahreszahl handelt.

Egal, wie toll das vergangene Jahr 
auch gewesen sein mag, der Mensch 
strebt danach, dass die Zukunft (noch) 
besser wird als die Vergangenheit. Das 
geht uns nicht anders.
Deshalb wollen wir zur Abwechslung 
an dieser Stelle nicht nur das Tolle 
herausstreichen, sondern uns für 
jeden noch so kleinen Fehler im Jahr 
2013 entschuldigen. Es ist so schnell 
passiert: Im Artikel wird der Vorname 
des Politikers falsch getippt, im In-
serat steht eine falsche Telefonnum-
mer und an der Druckmaschine 
werden die Einstellungen erst nach 
den ersten paar Hundert Bögen so ein-
gestellt, dass die Farben richtig zur 
Geltung kommen. Jeder einzelne Fe-
hler ärgert uns ungemein, weshalb wir 
alles tun, um ihn zu vermeiden. 
Wir wollen deshalb den Jahresanfang 
dafür nutzen, Ihnen zu versichern, 
dass wir uns dieser Verantwortung 
bewusst sind und ihr gerecht werden 
wollen – tagtäglich. Die Zeitungen des 
Friedrich Reinhardt Verlags, das sind 
die Riehener Zeitung, das Allschwiler 
Wochenblatt, der Birsfelder Anzeiger, 
der Muttenzer & Prattler Anzeiger 
und der Birsigtal-Bote, haben im ver-
gangenen Jahr gesamthaft 5674 Seiten 
umfasst – jede einzelne mit Artikeln 
oder Inseraten gefüllt. Wenn sich da-
runter eine befindet, auf welcher ein 
Fehler Sie ärgerte, entschuldigen wir 
uns und ärgern uns mit Ihnen. 

Wir wünschen Ihnen, liebe Leserin, 
lieber Leser, einen möglichst fehler-
freien Start ins neue Jahr. Mögen wir 
uns in Zukunft noch weniger ärgern 
müssen.

Ihr Birsfelder Anzeiger

Unsere besten Wünsche für das neue Jahr

AMB Maja Rudin
Analysen und Beratung

Birsfelden
Für das 2025 

wünscht der HEV 
Birsfelden alles 

Gute
I I

I

I
I II

I

I

I

Frohe Festtage und ein gutes neues Jahr

Das Team des Birsfelder Anzeigers

■  Reparaturen, Carrosseriearbeiten,Service und 
Unterhalt für alle Automarken und Lieferwagen

■  12 Monate Garantie auf Arbeit und Material
■  Kompetenz, Zuverlässigkeit und Fairness

in allen Belangen rund um‘s Auto

Die kompetente Werkstatt

Rheinfelderstrasse 6, Birsfelden

www.cortellini-autofachwerkstatt.ch

Ihre persönliche Auto-Fachwerkstatt

CORTELLINI &
        MARCHAND AG

CORTELLINI &
        MARCHAND AG

frohe Festtage frohe Festtage 

 und ein glückliches

Wir wünschen Ihnen

20252025
Ihr Thomas und Bruno Cortellini & Team

Ihre persönliche Auto-Fachwerkstatt

19641964seit
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www.alfa-hotel-birsfelden.ch

Hauptstrasse 15
CH-4127 Birsfelden

+41 (0) 61 315 62 62

info@alfa-hotel-birsfelden.ch

Hotel
Seminar & Bankett

Rheinstrasse 9
4127 Birsfelden
Handy 079 356 64 92
info@taichi-qigong-schule.ch
www.taichi-qigong-schule.ch

Wir wünschen 
ein frohes 

neues Jahr!

Frohe Festtage und ein gutes neues Jahr

Das Team des Birsfelder Anzeigers



Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch Follow us

Anne Gold 
Wenn jede 
Sekunde zählt  
CHF 29.80 
978-3-7245-2727-5

Brooke Shawnee 
Cosmopolitan on 
the Rocks 
Die Verwicklung
CHF 19.80
978-3-7245-2740-4 

Helen Liebendörfer
Nicht ohne 
Regenschirm
Historischer Roman
CHF 24.80
978-3-7245-2726-8

-minu 
Es kommt schon gut 
Kolumnen 
CHF 24.80 
978-3-7245-2661-2 

Weihnachtsinserat_2024.indd   2Weihnachtsinserat_2024.indd   2 02.12.24   14:1002.12.24   14:10



Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
Fr, 20. Dezember, 18.30 h: Besinnung im 
Advent in der reformierten Kirche mit 
Pfarrerin S. Baltisberger und Sozialdia-
kon B. Wittig. 
Sa, 21. Dezember, 10.30 h: Gottesdienst 
im Alterszentrum, Pfarrerin Sibylle Bal-
tisberger.
So, 22. Dezember, 4. Advent, 10 h:  
Gottesdienst, Pfarrerin Sibylle Baltisber-
ger, Kollekte: Mouvement ATD 4. Welt – 
Armut bei uns. 
Di, 24. Dezember, 17 h: Gottesdienst für 
Klein und Gross, Pfarrerin Sibylle Baltis-
berger, Kollekte: FEPA (Fonds für Ent-
wicklung und Partnerschaft in Afrika).
17.15 h: Weihnachtsfeier an Heiligabend 
im Fridolinsheim.
22 h: Heiligabend Gottesdienst, Pfarrer 
Joshua Walder und Solistin Claudia Stark 
an der Violine, Kollekte: FEPA (Fonds für 
Entwicklung und Partnerschaft in Afri-
ka).
Mi, 25. Dezember, 10 h: Weihnachten 
Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer 
Joshua Walder und Solistin Franziska 
Badertscher an der Querflöte, Kollekte: 
Verein Tele-Hilfe Basel, Tel. 143.
Di, 31. Dezember, 17 h: Silvester Gottes-
dienst, Pfarrerin Sibylle Baltisberger, Kol-
lekte: Winterhilfe.
So, 5. Januar, 10 h: Gottesdienst, Pfarrer 
Christoph Weber, Kollekte: Missio Stern-
singerprojekt Kenia / Kolumbien. 
15.30–18.30 h: Die Sternsinger sind 
unterwegs.
Mi, 8. Januar, 14.30 h: Kaffee- und Spiel-

treff für Erwachsene im KGH.
Do, 9. Januar, 19.30 h: Faszination Bibel, 
Auskunft S. Baltisberger, baltisberger@
ref-birsfelden.ch oder  
Tel. 061 312 62 74. 
So, 12. Januar, 17 h: Pfarrer Joshua 
Walder, Kollekte: Heks beider Basel. 
Anschliessend Gemeindesonntag.
So, 12. Januar, 16.30 h: Fahrdienst für 
betagte und gehbehinderte Personen zum 
Gottesdienst (Anmeldung bis spätestens 
Donnerstag, 9. Januar, 11.30 Uhr,  
Tel. 061 311 47 48).
www.ref-birsfelden.ch
Amtswoche bis 5. Januar 2025:  
Pfarrer Joshua Walder.
Amtswoche bis 14. Januar 2025:  
Pfarrerin Sibylle Baltisberger.

Bruder-Klaus-Pfarrei
Fr, 20. Dezember, 17 h: Vorbereitung 
Krippenspiel für Heiligabend mit den 
Erstkommunionkindern.
19 h: Novena in der Krypta.
So, 22. Dezember, 4. Adventssonntag
9 h: Santa Messa.
10.15 h: Gottesdienst mit Kommunion
feier.
Mo, 23. Dezember, 15.50 h: Rosen-
kranzgebet in der Kirche. 
19 h: Novena in der Krypta.
Di, 24. Dezember, Heilig Abend,  
17 h: Familiengottesdienst mit 
Kommunionfeier. Krippenspiel der Erst-
kommunionkinder.
17.15 h: Weihnachtsfeier mit  
Nachtessen im Fridolinsheim.

23 h: Heiliger Nachtgottesdienst mit  
Eucharistiefeier. Es singt der Cantus-
Chor. 
Mi, 25. Dezember, Weihnachten
9 h: Santa Messa.
10.15 h: Festgottesdienst mit Eucharistie. 
Es singt der Gospelchor.
So, 29. Dezember, Heilige Familie,
9 h: Santa Messa.
10.15 h: Gottesdienst mit  
Kommunionfeier.
Mo, 30. Dezember, 15.50 h: Rosen-
kranzgebet in der Kirche. 
Mi, 1. Januar, Neujahr, 11 h: Gottes-
dienst mit Kommunionfeier.
Sa, 4. Januar, 10.30 h: Gottesdienst im 
Alterszentrum.
So, 5. Januar, 2. Sonntag nach Weih-
nachten, 9 h: Santa Messa.
10.15 h: Gottesdienst mit Eucharistie
feier, es singt der Cantus-Chor.
www.kathki-birsfelden.ch

Evang.-meth. Kirche (EMK)
So, 22. Dezember, 4. Advent, 17 h: 
Wiehnacht für Gross und Glai in der 
EMK in Birsfelden.
Musical «De verpackti Jesus» (MG).
Di, 24. Dezember, Heiligabend, 17 h: 
Wiehnacht für Gross und Glai in der 
Reformierten Kirche Birsfelden (MG). 
Musical «De verpackti Jesus».
Mi, 25. Dezember, Weihnachten, 9.30 h: 
Gebetszeit.
10 h: Gottesdienst (Hanna Wilhelm).
So, 29. Dezember, 10 h: Bezirksgottes-
dienst im Bethesda (MG).

Mi, 1. Dezember, 17 h: Bezirksgottes-
dienst im Bethesda (SW).
So, 5. Dezember, 9.30 h: Gebetszeit.
10 h: Gottesdienst (MG), im Anschluss 
Gemeindegespräch.
Di, 7. Dezember, ab 11.45 h: Mittags-
tisch (Anmeldung bei M. Eschbach,  
Tel. 061 821 78 61).
Mi, 8. Dezember, 9.30 h: Krabbelgruppe 
Sunneblueme.
Do, 9. Dezember, Wandergruppe – 
Details folgen.
So, 12. Dezember, 10 h: Hauskreisgot-
tesdienst (MG), parallel Kinderkirche*, 
im Anschluss Brunch (Anmeldung bis 
Freitag bei V. Mathys, 061 313 23 04).

MG: Matthias Gertsch | SW: Stefan Weller
*ist das Programm für alle Kinder zwischen 4 
und 12 Jahren. Die Kinderkirche findet parallel 
zum Gottesdienst statt und wird in Zusam-
menarbeit mit der reformierten Kirche Birsfel-
den durchgeführt. Die Kinder sind jeweils beim 
Start des Gottesdienstes noch dabei. Für jünge-
re Kinder oder Teenager gibt es ein spezielles 
Programm; Infos bei Matthias Gertsch.

Freie Evangelische Gemeinde
So, 22. Dezember, 10.10 h: Gottesdienst. 
Mi, 25. Dezember, 10.10 h: Familien-
Gottesdienst.
So, 29. Dezember, 10.10 h: Gottesdienst. 
So, 5. Januar, 10.10 h: Gottesdienst.
So, 12. Januar, 10 h: Allianz-Stadt-
Gottesdienst im Basler Münster.
Do, 16. Januar, 19 h: Allianz-Gebets-
abend im hop Basel.
So, 19. Januar, 10.10 h: Gottesdienst.
www.feg-birsfelden.ch

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Birsfelden und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Birsfelden, Allschwil, Liestal, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Reformierte Kirche

Gottesdienste über die Feiertage 
Gottesdienste haben ihren je eigenen 
Charakter, so auch über die Weih-
nachtsfeiertage. Am 24. Dezember 
findet um 17 Uhr der Gottesdienst 
für Klein und Gross an Heiligabend 
statt. Traditionellerweise mit einem 
integrierten Krippenspiel. Die Pro-
ben dazu laufen auf Hochtouren. 
Zum ersten Mal wird dieses Spiel 
von zwei Kirchgemeinden gemein-
sam verantwortet. Die evangelisch-
methodistische Gemeinde und die 
reformierte Kirchgemeinde bün-
deln ihre Kreativität, Ideen und 
Begabungen, und die Verantwort-
lichen haben das Stück gemeinsam 
mit den Kindern einstudiert. Das 
Stück wird deshalb auch zweimal 
aufgeführt: Am 4. Advent um  

17 Uhr anlässlich der Weihnacht 
für Gross und Chli in der methodis-
tischen Kirche und an Heiligabend 
im Gottesdienst um 17 Uhr in der 
reformierten Kirche. Das Mitein-
ander der Kirchen in Birsfelden 
wird gepflegt und kann als Berei-
cherung bei den Gottesdienten er-
lebt werden. 

Am 24. Dezember findet dann um 
22 Uhr wie gewohnt der Heiligabend-
Gottesdienst statt für alle, die den 
Abend mit einem etwas ruhigeren 
Gottesdienst ausklingen lassen 
möchten. Musikalisch wirkt neben 
dem Organisten Uwe Schamburek 
Claudia Stark (Violine) mit. Der Got-
tesdienst mit Abendmahl am Weih-
nachtsmorgen beginnt um 10 Uhr. 

Dieser Gottesdienst wird musikalisch 
begleitet von Uwe Schamburek (Or-
gel) und Franziska Badertscher 
(Querflöte). An der Schwelle zum 
neuen Jahr gehen am 31. Dezember 
um 17 Uhr die Gedanken noch einmal 
zurück auf das zu Ende gehende Jahr. 
Dabei wird den Verstorbenen aus der 
reformierten Kirchgemeinde ge-
dacht, indem die Namen genannt 
werden und für jede verstorbene Per-
son eine Kerze angezündet wird. Mit 
Hoffnung soll dann auch nach vorne 
geschaut werden auf das kommende 
Jahr. Weihnacht – Gott wird Mensch. 
Ein Grund zu feiern auf vielseitige 
Weise. Team und Kirchenpflege der 
reformierten Kirchgemeinde wün-
schen allen gesegnete Feiertage, eine 

besinnliche Zeit zwischen den Jahren 
und einen guten Übergang in das neue 
Jahr. Bleiben Sie behütet!�

Sibylle Baltisberger, Pfarrerin

Fo
to

 z
V

g

WO BASEL  
GESCHICHTEN SCHREIBT 

.c
h

 

Freitag, 20. Dezember 2024 – Nr. 51/52Birsfelder Anzeiger 17



Letzte Einsätze im alten Jahr
Die drei Teams der  
HSG Nordwest schlossen 
die Hauptrunde ab.

Am vergangenen Wochenende be-
stritten die drei Elite-Teams der 
HSG Nordwest ihr jeweils letztes 
Spiel in der Hauptrunde. Die U18 
traf auswärts auf den HV Herzo-
genbuchsee. Beide Mannschaften 
haben die Finalrunde verpasst und 
werden in der Auf-/Abstiegsrunde 
wieder aufeinandertreffen. 

Das Spiel dauerte nicht allzu 
lang und schon konnten sich die 
Bernerinnen leicht absetzen. Den 
Nordwest-Spielerinnen unterliefen 
zu viele Fehlwürfe, und die Defen-
sive war auch nicht sattelfest. Zur 
Pause hielt sich der Rückstand noch 
in Grenzen (19:15), danach lief 
plötzlich gar nichts mehr bei den 
Gästen, «Buchsi» ging zeitweise mit 
zehn Toren in Führung. Danach 
fing sich die HSG wieder etwas und 
konnte das Resultat auf 38:32 ver-
schönern.

Gedanklich abwesend
Die U14 Elite spielte ihr letztes 
Spiel gegen GC/Amicitia zu Hause 
im Kuspo Pratteln. Beide Teams 

haben sich den Finalrundenplatz 
frühzeitig gesichert und waren ge-
danklich wohl schon in den Ferien. 
Das wird vermutlich auch die Er-
klärung dafür sein, dass sich beide 
eine Unmenge an Ballverlusten 
leisteten, einzig kurz vor der Pause 
gelang den Zürcherinnen eine Pha-
se mit besserer Konzentration, 
während der sie sich den entschei-

denden Vorsprung erarbeiten 
konnten. GC/Ami gewann am 
Ende mit 22:18.

Die U16 Elite hatte noch eine 
letzte Chance auf die Finalrunden-
teilnahme. Dazu waren aber drei 
Bedingungen zu erfüllen: Wyland/
Winti durften nicht in Zug gewin-
nen, die HSG musste zu Hause GC/
Amicitia Zürich schlagen, den Ta-

bellendritten, und dazu durften die 
Köniz Cats nicht bei den Spono 
Eagles gewinnen. Die erste Bedin-
gung war schon vor dem Spiel der 
HSG bekannt, Zug hatte gegen Wy-
land/Winti gewonnen. 

Schützenhilfe von Spono
Nun mussten die HSG-Girls ihren 
Teil dazu beitragen. Sie starteten 
sehr konzentriert und lagen immer 
in Front, zur Halbzeit sogar mit 
10:5. Die Zürcherinnen erwischten 
den besseren Start in den zweiten 
Umgang, holten Tor um Tor auf bis 
zum 14:13. Näher liessen die Nord-
west-Girls den Gegner aber nicht 
herankommen. Sie kämpften sich 
wieder zurück ins Spiel und erhöh-
ten das Skore fortlaufend bis zum 
umjubelten 22:16-Heimsieg. Be-
dingung 2 war erfüllt. 

Ab da lag es nicht mehr in den 
eigenen Händen und gebannt 
schauten alle auf den Liveticker aus 
Nottwil. Und dort führten die Ea-
gles bereits zur Pause mit neun To-
ren und gewannen schliesslich mit 
17 Toren Differenz. Bedingung 3 
war damit auch erfüllt, das heisst, 
die U16-Girls qualifizierten sich für 
die Elite-Finalrunde.

 Werner Zumsteg, Satus TV Birsfelden

Wichtige Punkte im Wallis
Die SG TV Birsfelden setzt 
sich beim KTV Visp mit 
34:28 (15:10) durch.

Um im Rennen um die Aufstiegs-
plätze zu bleiben, musste für die SG 
TV Birsfelden am letzten Samstag 
in Visp ein Sieg her. Die Gastgeber 
hatten in dieser Saison bereits alle 
sieben Punkte in ihren Heimspielen 
geholt, was die Hafenstädter vor-
warnte und sie dazu anregte, von 
Beginn an konzentriert ins Spiel zu 
starten.

Präzise Abschlüsse
Die Partie begann ausgeglichen, 
doch die Birsfelder zeigten schnell 
ihre Stärke. Mit präzisen Abschlüs-
sen und einer soliden Abwehrarbeit 
konnten sie sich nach und nach ab-
setzen. Die Zusammenarbeit zwi-
schen der Abwehr und den Torhü-
tern war erneut der Schlüssel zum 
Erfolg, was sich im Pausenstand 
von 15:10 für Birsfelden widerspie-
gelte. Als letztes Highlight vor dem 
Pausenpfiff klaute Ariel Attenhofer 
in der Verteidigung den Ball und 
erzielte einen seiner insgesamt fünf 
Treffer an diesem Abend. Die 
Mannschaft schien alles im Griff zu 

haben und ging mit einem komfor-
tablen Vorsprung in die Halbzeit-
pause.

Doch nach dem Seitenwechsel 
kam es zu einem unerwarteten 
Rückschlag für die Birsfelder. In-
nerhalb von nur drei Minuten ver-
spielten sie ihren Sechs-Tore-Vor-
sprung, als sie durch unnötige 
Ballverluste den Gegner zurück ins 
Spiel einluden. Der Vorsprung 
schmolz von 11:17 auf 16:17, was 
Spielertrainer Martin Slaninka 
dazu veranlasste, eine Auszeit zu 
nehmen. Mit den richtigen Worten 
gelang es ihm, die Mannschaft wie-
der zu stabilisieren und die Abwehr 
neu auszurichten. 

Starke Abwehr
Nach dieser Unterbrechung blieb 
die Begegnung zunächst ausgegli-
chen, doch in der letzten Viertel-
stunde zeigten die Birsfelder ihre 
Klasse erneut. Sie fanden zurück zu 
ihrem Spiel und konnten sich 
schliesslich wieder mit sechs Toren 
absetzen. Der Endstand lautete 
34:28 für die SG TV Birsfelden.

Insgesamt war es ein spannen-
des und intensives Spiel, das ein-
mal mehr zeigte, wie wichtig eine 
starke Abwehr und präzise Ab-

schlüsse sind. Die Birsfelder kön-
nen stolz auf ihre Leistung sein und 
blicken optimistisch auf das letzte 
Spiel vor der Winterpause gegen 
Lausanne-Ville/Cugy. Das Duell 
dürfte ein hoch spannendes wer-
den, denn beide Teams haben ex-
akt 15 Punkte auf ihrem Konto. 
Somit entscheidet sich, wer auf den 
zweiten Tabellenrang klettern 
kann. Anpfiff ist am Sonntag,  
22. Dezember, 16 Uhr in der 
Sporthalle.� Raphael Galvagno 

für die SG TV Birsfelden

Handball Juniorinnen U14/U16/U18 Elite

Handball 1. Liga

Finalrunde, wir kommen! Die U16-Elite-Girls der HSG Nordwest 
bejubeln ihren Erfolg. � Foto Benj Schwarz

Handball 1. Liga

Starwings unterliegen 
dem Meister
BA. Mit dem ungeschlagenen Tabel-
lenführer Fribourg gastierte letzten 
Samstag eine hohe Hürde in der 
Dreirosen-Halle. Doch die Starwings 
waren nicht bereit, dem Favoriten die 
zwei Punkte kampflos zu überlassen 
und hielten gut dagegen. Eine Halb-
zeit lang lieferten sich die Birsfelder 
mit dem amtierenden Meister ein 
Kopf-an-Kopf-Rennen. Danach gab 
das breitere Kader den Ausschlag zu-
gunsten der Gäste, die sich am Ende 
mit 86:66 erwartungsgemäss durch-
setzten.

Am Sonntag, 22. Dezember, müs-
sen die «Wings» zum letzten Mal in 
diesem Jahr ran. Um 16 Uhr gastiert 
das Team von Alain Atallah bei Spig-
nelli Massagno (SE Nosedo).
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Telegramm
KTV Visp Handball – SG TV 
Birsfelden 28:34 (10:15)

BFO Sand. – 78 Zuschauer. – SR 
Schwarzmeyer, Kurth. – Strafen: 
3-mal 2 Minuten gegen Visp. 2-mal 2 
Minuten gegen Birsfelden.

Birsfelden: Hagmann, Gamper,  
Setalo; Attenhofer (5),  Bürki (1), 
Galvagno, Gassmann (2), Miesch (3), 
Riebel (3), Romero (5), Schärer (5), 
Slaninka (4), Sohrmann (4), Wenk 
(2/1).

Bemerkungen: Birsfelden ohne 
Butt, Pietrek, Ruhotina, Steffen und 
Werthmüller (alle verletzt). – Verhält-
nis verschossener Penaltys: 0:1.

Telegramm
Starwings – Fribourg Olympic 
66:86 (39:41)

Dreirosen-Halle, Basel. – 400 Zu-
schauer. – SR Michaelides, Hohler, 
Omerovic.

Starwings: Miavivululu (10), Lamar 
(11), Weibel (5), Doss (27), Records 
(30); Aleksic, Fasnacht, Galal; Okoyeze.



Die Gemeinde Birsfelden ist seit 
1999 zertifizierte Energiestadt 
und wird damit für die ergeb-
nisorientiere, konsequente und 
nachhaltige Energiepolitik aus-
gezeichnet. Der Trägerverein 
Energiestadt hat bei der alle vier 
Jahre stattfindenden Labelüber-
prüfung die Gemeinde Birsfelden 
zum sechsten Mal in Folge als 
Energiestadt zertifiziert. Trotz 
strengeren Vorgaben konnte 
mit 67,8% ein deutlich höherer 
Prozentsatz als beim letzten 
Re-Audit erzielt werden. Die-
sen Erfolg konnte die Gemeinde 
Birsfelden dank der Umsetzung 
einiger Projekte und Massnah-
men erzielen.

Das Label «Energiestadt» ist eine 
wichtige Grundlage der Energie­
strategie Birsfeldens und wird 
durch den Trägerverein Energie­
stadt an Städte, Gemeinden und Re­
gionen vergeben, die sich kontinu­
ierlich für eine effiziente Nutzung 
von Energie, den Klimaschutz, eine 
umweltverträgliche Mobilität und 
erneuerbare Energien engagieren. 
Dafür wird vom Trägerverein Ener­
giestadt alle vier Jahre das Label 
verliehen. Um das Label zu erhal­
ten, muss eine Gemeinde mehr als 
50% der für sie möglichen Mass­
nahmen umsetzen.

Die sechste Labelüberprüfung 
stand im Herbst 2024 an. Dabei 
wurden anhand eines standar­
disierten Massnahmenkatalogs 
alle Massnahmen der letzten vier 
Jahre in den folgenden sechs ener­
giepolitisch wichtigen Bereichen 
untersucht: Entwicklungsplanung 
und Raumordnung, Kommunale 
Gebäude und Anlage, Ver- und 
Entsorgung, Mobilität, interne 
Organisation, Kommunikation 
und Koordination.

Birsfelden wurde im Rahmen 
dieser Überprüfung wiederum er­
folgreich mit dem Label Energie­
stadt für die nächsten vier Jahre 
ausgezeichnet. Dabei erreichte 
Birsfelden einen Prozentsatz von 
67,8% und konnte sich so gegen­
über den Vorjahren trotz strengeren 
Anforderungen deutlich verbessern 
(Re-Audit 2020: 59%).

Zu diesem Erfolg haben zahlrei­
che Projekte und Massnahmen der 

Birsfelden erhält zum sechsten Mal in Folge 
erfolgreich das Zertifikat Energiestadt

schonende und umweltfreundliche 
Wärmeversorgung ermöglicht. In 
einer gemeinsamen Absichtserklä­
rung bekräftigen sie den Willen, 
die Energieplanung umzusetzen. 
Momentan arbeiten die Gemeinde 
und die Energieversorgungsunter­
nehmen an verschiedenen Mass­
nahmen, mit welchen die Ziele 
der Energieplanung und somit die 
Wärmetransformation erreicht 
werden sollen. Die Bevölkerung 
wird über die Pläne informiert, 
sobald diese genügend konkret 
vorliegen.

Studie zu Fotovoltaikanlagen 
auf gemeindeeigenen 
Liegenschaften
Um einen Beitrag zum Ausbau der 
Solarenergie zu leisten, hat die 
Gemeinde Birsfelden für 13 ge­
meindeeigene Liegenschaften eine 
Machbarkeitsanalyse und Baupro­
jekte für die Realisation von Foto­
voltaikanalgen erarbeitet. In einer 
ersten Etappe werden nun auf den 
folgenden vier gemeindeeigenen 
Liegenschaften je eine Fotovoltaik­
anlage realisiert:
•	 Schulareal Kirchmatt: Birspark 1 

und Schwimm- und Turnhalle
•	 Schulareal Sternenfeld, ohne 

Aula und Kindergarten
•	 Feuerwehrdepot
•	 Friedhofgebäude

Bei der Umsetzung der Fotovol­
taikanlagen wird möglichst eine 
Maximalausnutzung des Daches 
angestrebt und der überschüssige 
Strom wird ins Netz eingespeist. 
Zudem werden alle Flachdächer 
sofern möglich mit einer Dachbe­
grünung kombiniert. Es werden 
Europäische Module verwendet, 
da deren Produktion deutlich tie­
fere Treibhausgase verursacht als 
von jenen Modulen, die ausserhalb 
Europas hergestellt werden.

Die Umsetzung sollte bis spätes­
tens Mitte 2026 fertiggestellt sein.

Energie-Region Birsstadt
Um Synergien erfolgreich zu nut­
zen, beteiligt sich die Gemeinde 
Birsfelden mit sieben weiteren 
Gemeinden an der Ausarbeitung 
und Umsetzung von gemeinsamen 
Projekten in der Energie-Region 
Birsstadt. Dazu zählen beispiels­
weise die gemeinsam erstellten 
Ausschreibungsunterlagen für die 
Einsammlung und den Transport 
der Siedlungsabfällen ab dem Janu­
ar 2025. Dabei wurde erstmals für 
die Sammlung und den Transport 
des Hauskehrichts CO2-neutrale 
Fahrzeuge von den Anbietenden 
verlangt, welche nach spätestens 
einer zweijährigen Übergangfrist 
zum Einsatz kommen.

Die Gemeinde Birsfelden wird 
weiterhin Verantwortung über­
nehmen und ressourcenschonend 
handeln. In den kommenden vier 
Jahren werden die Zielsetzungen 
aus dem im Rahmen der Energie­
strategie erstellten Aktionsplan für 
die Jahre 2025–2028 umgesetzt. 
Als wesentliche Neuerung zu den 
vorhergehenden Aktionsplänen ist 
das Aktionsprogramm 2025–2028 
neu auf das Netto-Null-Ziel aus­
gerichtet. Dieses soll im ganzen 
Gemeindegebiet bis 2050 erreicht 
werden. Die Gemeindeverwaltung 
möchte dabei eine Vorbildrolle 
einnehmen und das Ziel bereits bis 
2040 erreichen.

Weitere Informationen zum La­
bel Energiestadt, zu den aktuellen 
Projekten sowie den Aktionsplan 
2025–2028 finden Sie auf unserer 
Homepage unter dem Thema Ener­
gie.� Gemeindeverwaltung Birsfelden
� Abteilung Bau, Verkehr & Umwelt

letzten vier Jahre beigetragen. So 
unter anderem die nachstehenden 
Projekte von Birsfelden:

Energiestrategie
Die Gemeinde Birsfelden bekennt 
sich zum Netto-Null-Ziel bis 2050 
respektive 2040. Um dieses Ziel 
zu erreichen, wurde im 2024 eine 
übergeordnete Energiestrategie er­
arbeitet, welche das Energieleitbild 
aus dem Jahr 2013 ersetzt. Dabei 
wurden übergeordnete Grundsät­
ze sowie Ziele in den Handlungs­
feldern Vorbildliche Verwaltung, 
Wärme, Strom, Mobilität und Indi­
rekte Emissionen festgelegt. Weiter 
beinhaltet die Energiestrategie ei­
nen konkreten Massnahmenplan, 
mit welchem die Erreichung der 
Ziele sichergestellt wird. Dieser 
Massnahmenplant dient zugleich 
als neues Aktivitätenprogramm 
Energiestadt für die Jahre 2025–
2028.

Energieplanung und 
Wärmetransformation
Die Gemeinde Birsfelden und die 
lokalen Energieversorgungsunter­
nehmen möchten die Wärmever­
sorgung in der Gemeinde zukünftig 
mit erneuerbaren Energien sicher­
stellen. Dazu haben sie im Jahr 2023 
gemeinsam eine Energieplanung 
erarbeitet, welche eine ressourcen­

Mona Erismann (links), Projektleiterin Umwelt & Energie, und Désirée 
Jaun, Gemeinderätin, Departement Umwelt, Ver- und Entsorgung.
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Montag, 16. Dezember 2024, 
19.30 Uhr bis 21.52 Uhr in der 
Aula des Rheinparkschulhauses, 
Rheinparkstrasse 12, Birsfelden.
Anzahl Stimmberechtigte bei 
Beginn der Gemeindeversamm-
lung: 127 Personen.

1.	 Beschlussprotokoll 
der Gemeindeversammlung 
vom 23. September 2024

Empfehlung der 
Gemeindekommission

Die Gemeindekommission emp-
fiehlt der Gemeindeversammlung 
einstimmig, den Antrag des Ge-
meinderates zu genehmigen.

Beratung und Beschlussfassung 
der Gemeindeversammlung

:||:  Das Beschlussprotokoll der Ge-
meindeversammlung vom 23. Sep-
tember 2024 wird grossmehrheit-
lich und mit wenigen Enthaltungen 
genehmigt.

Dieser Beschluss untersteht nicht 
dem fakultativen Referendum.

2.	Mutation Hagnauweg: 
Strassennetzplan / Bau- und 
Strassenlinienplan / Zonenplan

Empfehlung der 
Gemeindekommission

Die Gemeindekommission hat 
im Rahmen ihrer Sitzung vom 
25. November 2024 den Antrag 
des Gemeinderates (auf Basis der 
Erläuterungen zur Gemeindever-
sammlung) einstimmig zur An-
nahme empfohlen.

Beratung und Beschlussfassung 
der Gemeindeversammlung

:||:  Stillschweigend wird Eintreten 
beschlossen.
:||:  Grossmehrheitlich mit wenigen 
Gegenstimmen und Enthaltungen 
wird beschlossen:

Die Mutation Hagnauweg, be-
stehend aus der Anpassung des 
Strassennetzplans, des Bau- und 
Strassenlinienplans, Teilgebiet 
Süd 1, sowie des Zonenplans Sied-
lung wird genehmigt.

Dieser Beschluss untersteht dem 
fakultativen Referendum.

3.	 Totalrevision 
Einbürgerungsreglement

Empfehlung der 
Gemeindekommission

Die Gemeindekommission hat 

Protokoll der 3. Gemeindeversammlung 
des Jahres 2024

im Rahmen ihrer Sitzung vom 
25. November 2024 den Antrag 
des Gemeinderates (auf Basis der 
Erläuterungen zur Gemeindever-
sammlung) mit 11 Ja-Stimmen, 
2 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung 
zur Annahme empfohlen.

Beratung und Beschlussfassung 
der Gemeindeversammlung

:||:  Stillschweigend wird Eintreten 
beschlossen.
:||:  Grossmehrheitlich mit wenigen 
Gegenstimmen und Enthaltungen 
wird beschlossen:

Das totalrevidierte Einbürge-
rungsreglement wird genehmigt.

Dieser Beschluss untersteht dem 
fakultativen Referendum.

4.	 Neue Gemeindeverwaltung – 
Kredit über CHF 4,3 Mio. 
für Umbau, technische 
Ausstattung, Möblierung 
und Umzug: Abnahme der 
Schlussabrechnung

Empfehlung der 
Gemeindekommission

Die Gemeindekommission hat 
im Rahmen ihrer Sitzung vom 
25. November 2024 den Antrag 
des Gemeinderates (auf Basis der 
Erläuterungen zur Gemeindever-
sammlung) einstimmig zur An-
nahme empfohlen.

Beratung und Beschlussfassung 
der Gemeindeversammlung

:||:  Stillschweigend wird Eintreten 
beschlossen.
:||:  Grossmehrheitlich mit wenigen 
Gegenstimmen und Enthaltungen 
wird beschlossen:

Die Schlussabrechnung der 
Sondervorlage «Neue Gemeinde-
verwaltung – Kredit über CHF 4,3 
Mio. für Umbau, technische Aus-
stattung, Möblierung und Umzug», 
welche eine Kreditunterschreitung 
von CHF 14’272.14 ausweist, wird 
von der Gemeindeversammlung 
abgenommen.

Dieser Beschluss untersteht dem 
fakultativen Referendum.

5.	 Sondervorlage: 
Investitionskredit für 
die Baufeldbereitstellung 
Areal Hardstrasse

Empfehlung der 
Gemeindekommission

Die Gemeindekommission hat im 
Rahmen ihrer Sitzung vom 25. No-

vember 2024 die Anträge des Ge-
meinderates wie folgt beurteilt:
Zu 1.	empfiehlt die GK der Gemein-

deversammlung mit 13 Ja-
Stimmen, 0 Nein-Stimmen 
und 1 Enthaltung, den An-
trag des Gemeinderates zu 
genehmigen.

Zu 2.	empfiehlt die GK der Gemein-
deversammlung mit 13 Ja-
Stimmen, 0 Nein-Stimmen 
und 1 Enthaltung, den An-
trag des Gemeinderates zu 
genehmigen.

Beratung und Beschlussfassung 
der Gemeindeversammlung

:||:  Stillschweigend wird Eintreten 
beschlossen.

:||:  Grossmehrheitlich mit wenigen 
Enthaltungen wird beschlossen:
1.	 Für die Umsetzung der Baufeld-

bereitstellung sowie die Neu-
gestaltung der Umgebung Kin-
dergarten Schützenstrasse wird 
ein Investitionskredit von CHF 
2’547’000.– bewilligt.

:||:  Grossmehrheitlich mit wenigen 
Enthaltungen wird beschlossen:
2.	Lohn- und Materialpreisände-

rungen gegenüber der Preisba-
sis (Baupreisindex Nordwest-
schweiz, Hochbau, vom April 
2024, Indexstand: 117.6; Basis 
Oktober 2020 = 100) werden 
mitbewilligt und sind in der Ab-
rechnung nachzuweisen.

Dieser Beschluss untersteht dem 
fakultativen Referendum.

6.	Einführung automatischer 
Durchfahrtskontrollen 
zur Verhinderung 
des Ausweichverkehrs

Empfehlung der 
Gemeindekommission

Die Gemeindekommission hat im 
Rahmen ihrer Sitzung vom 25. No-
vember 2024 die Anträge des Ge-
meinderates wie folgt beurteilt:
Zu 1.	empfiehlt die GK der Gemein-

deversammlung mit 11 Ja-
Stimmen, 0 Nein-Stimmen 
und 3 Enthaltungen, den 
Antrag des Gemeinderates 
zu genehmigen.

Zu 2.	empfiehlt die GK der Gemein-
deversammlung mit 12 Ja-
Stimmen, 0 Nein-Stimmen 
und 2 Enthaltungen, den 
Antrag des Gemeinderates 
zu genehmigen.

Beratung und Beschlussfassung 
der Gemeindeversammlung

:||:  Stillschweigend wird Eintreten 
beschlossen.

:||:  Grossmehrheitlich mit weni-
gen Ja-Stimmen und Enthaltun-
gen wird der Antrag von Andreas 
Gasser auf Rückweisung, zwecks 
gesamtheitlicher Betrachtung 
von Investitionen und rechtlichen 
Grundlagen, abgelehnt.

:||:  Grossmehrheitlich mit wenigen 
Gegenstimmen und Enthaltungen 
wird beschlossen:
1.	 Für die Umsetzung der automa-

tischen Durchfahrtskontrolle 
wird ein Investitionskredit von 
CHF 490’000 bewilligt.

:||:  Grossmehrheitlich mit wenigen 
Gegenstimmen und Enthaltungen 
wird beschlossen:
2.	Lohn- und Materialpreisände-

rungen gegenüber der Preisba-
sis (Baupreisindex Nordwest-
schweiz, Tiefbau, vom April 
2024, Indexstand: 114.3; Basis 
Oktober 2020 = 100) werden 
mitbewilligt und sind in der Ab-
rechnung nachzuweisen.

Dieser Beschluss untersteht dem 
fakultativen Referendum.

7.	 IAFP 2025–2029 
(Budget 2025)

Empfehlung der 
Gemeindekommission

Die Gemeindekommission hat im 
Rahmen ihrer Sitzung vom 25. No-
vember 2024 die Anträge des Ge-
meinderates wie folgt beurteilt:
Zu 1.	empfiehlt die GK der Gemein-

deversammlung einstimmig, 
den Antrag des Gemeinde-
rates zu genehmigen.

Zu 2.	empfiehlt die GK der Gemein-
deversammlung einstimmig, 
den Antrag des Gemeinde-
rates zu genehmigen.

Zu 3.	empfiehlt die GK der Gemein-
deversammlung einstimmig, 
den Antrag des Gemeinde-
rates zu genehmigen.

Zu 4.	empfiehlt die GK der Gemein-
deversammlung einstimmig, 
den Antrag des Gemeinde-
rates zu genehmigen.

Beratung und Beschlussfassung 
der Gemeindeversammlung

:||:  Stillschweigend wird Eintreten 
beschlossen.
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! GESUCHT ! 

DONNERSTAG,  27 .  FEBRUAR 2025          
14 .00 – 15 .30 UHR

WO?

WANN?

INTERESSIERTE FASNÄCHTLER/INNEN,  DIE GERNE BEI UNSEREM KUNTERBUNTEN
ZÜGLI MITPFEIFEN ODER MITTROMMELN MÖCHTEN,  DÜRFEN SICH GERNE PER MAIL
BEI UNS MELDEN:

CHANTAL.STADELMANN@SCHULEN-BIRSFELDEN.CH 

IM ANSCHLUSS AN DEN UMZUG ERWARTEN EUCH GETRÄNKE UND VERPFLEGUNG!

FASNÄCHTLER/INNEN FÜR DIE
BIRSFELDER SCHULFASNACHT

„150 JAHRE BIRSFELDEN“

:||:  Einstimmig wird beschlossen:
1.	 Die Gemeindesteuerfüsse für 

das Jahr 2025 betragen:
•	 Natürliche Personen: 62%
•	 Juristische Personen: 55%

:||:  Einstimmig wird beschlossen:
2.	Allen Globalbudgets der Auf­

gabenbereiche 2025 und dem 
sich ergebenden Überschuss 
von CHF 4’555’410.– wird zu­
gestimmt.

:||:  Einstimmig wird beschlossen:
3.	 Dem Investitionsbudget 2025 

mit Nettoinvestitionen von CHF 
6’970’950.– wird zugestimmt.

:||:  Einstimmig wird beschlossen:
4.	 Der IAFP 2025–2029 wird zur 

Kenntnis genommen.

Dieser Beschluss untersteht nicht 
dem fakultativen Referendum.

8.	 Anträge
GP Ch. Hiltmann informiert, dass 
folgender Antrag der SP Birsfelden 
eingereicht wurde:

«Damit der Gemeinderat die 
Möglichkeit hat, Kitas, die in fi­
nanzielle Schwierigkeiten kommen 
oder die neu gegründet werden, bei 
Bedarf finanziell zu unterstützten, 
beantragen wir im Namen der SP 
Birsfelden der Gemeindeversamm­
lung die folgende Anpassung des 
‹Reglements über die familien­
ergänzende Kinderbetreuung 
(FEB-Reglement)› vom 26. Septem­
ber 2016, gültig ab 1. Januar 2021 
(Änderung rot hervorgehoben):

§ 2  Grundsatz (…)
4 Die Gemeinde Birsfelden kann im 
Bereich der Tagesbetreuung (Früh-
bereich) und im Bereich der schul­
ergänzenden Tagesstrukturen mit 
privaten Betreuungseinrichtungen 
Leistungsvereinbarungen abschlies­
sen und an sie finanzielle Beiträge 
ausrichten (Objektfinanzierung).»

Birsfelden, 16. Dezember 2024

Namens der 
Gemeindeversammlung

Christof Hiltmann, Gemeindepräsident

Martin Schürmann, 
Leiter Gemeindeverwaltung

Wer streckt denn 
da die Zunge raus?MIT

VERSCHIEBBARER 

ZUNGE Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch



Grusswort Gemeinderat &
Vorstellung Jubiläumsprogramm

Musikalische Unterhaltung
Sternsinger
Jugendband twenty4/seven
Musikkorps Birsfelden

Gemeinsames Anstossen 
& Apéro

NEUJAHRSAPÉRO

SPONSORING

5. Januar 2025, 17:00 Uhr
Alte Turnhalle

150birsfaelde.ch

Einladung zur 
Vernehmlassung 
«Teilrevision Reglement 
betreffend 
die Musikschule»

Der Gemeinderat hat einen Vor-
schlag zur Teilrevision des «Re-
glements betreffend die Musik-
schule» ausgearbeitet. Er lädt die 
Öffentlichkeit diesbezüglich zur 
Vernehmlassung ein.

Das aktuelle «Musikschul-
Reglement» stammt aus dem Jahr 
2008. Es ist damit 16 Jahre alt 
und bedarf vor allem betreffend 
der Höhe der Kostenbeiträge ei-
ner Aktualisierung. Diese wurden 
seit 2010 nicht mehr angepasst. 
Dadurch ist einerseits eine nicht 
ausgeglichene Teuerung von 7% 
aufgelaufen. Andererseits wurde 
festgestellt, dass in den umliegen-
den Gemeinden die Kostenbeiträge 
höher sind als in Birsfelden. Diese 
Faktoren haben, zusammen mit der 
angespannten finanziellen Lage der 
Gemeinde, die Teilrevision ausge-
löst. Gleichzeitig wird sie genutzt, 
um auch einzelne redaktionelle so-
wie wenige inhaltliche Anpassun-
gen vorzunehmen.

Die ausführlichen Unterlagen 
zur Vernehmlassung können von der 
Internetseite der Gemeinde (www.
birsfelden.ch/aktuelles) herunter-
geladen oder beim Sekretariat Ge-
meinderat (gemeinde@birsfelden. 
ch) bestellt werden.

Alternativ können Rückmel-
dungen auch digital abgeben wer-
den. Auf der Internetseite www. 
mitwirken-birsfelden.ch findet 
man dazu alle weiteren Informa-
tionen.

Die Vernehmlassung dauert bis 
zum Freitag, 31. Januar 2025. Für 
Rückmeldungen bedankt sich der 
Gemeinderat bereits im Voraus und 
hofft auf eine aktive Teilnahme al-
ler interessierten Kreise an dieser 
Vernehmlassung.
� Gemeinde Birsfelden
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Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch

Helen Liebendörfer

Nicht ohne Regenschirm
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Jahresprogramm 2025

Im 2025 feiert die Gemeinde Birs-
felden ihr 150-jähriges Bestehen. 
Dieses Jubiläum möchten wir ge-
meinsam mit dir während des gan-
zen Jahres feiern. Der Höhepunkt 
wird das grosse Jubiläumsfest im 
Juni sein. Doch auch an den An-
lässen über das ganze Jahr hinweg 
warten einige Highlights und Über-
raschungen auf dich.

Der erste Anlass findet bereits 
am Sonntag, 5. Januar 2025, um 
17 Uhr in der Alten Turnhalle statt. 
Gemeinsam stossen wir am Neu-
jahrsapéro aufs Jubiläumsjahr an. 
Neben dem Grusswort des Gemein-
derates wird die OK-Präsidentin, 
Sandrine Roditscheff, das Jubilä-
umsprogramm vorstellen. Musika-

Informationen zum Jubiläum
lisch umrahmt wird der Anlass von 
den Sternsingern, der Jugendband 
twenty4/seven und dem Musik-
korps Birsfelden.

Im folgenden Jahresprogramm 
findest du alle Daten auf einen 
Blick. Weitere Informationen gibt 
es jeweils vor den Anlässen unter 
www.150birsfaelde.ch.

Festabzeichen 
für unser Jubiläumsjahr
Im Jubiläumsjahr möchten wir ge-
meinsam auf unsere Geschichte 
zurückblicken und zusammen fei-
ern. Damit wir auch ein Zeichen 
setzen und unsere Verbundenheit 
zu Birsfelden zeigen können, wird 
es ein offizielles Festabzeichen 
geben.

Mit dem Kauf des Abzeichens 
kannst du das Jubiläumsjahr un-
terstützen und von Angeboten der 
Birsfelder KMUs profitieren. Das 
Festabzeichen wird am Neujahrs
apéro enthüllt und erstmals zu 
kaufen sein.

Wir wünschen dir und deinen 
Liebsten noch eine ruhige Advents-
zeit, schöne Feiertage und einen 
guten Start in ein wundervolles 
Jubiläumsjahr 2025 voller Freude, 
Zuversicht und bester Gesundheit!

Wir sehen uns am Neujahrs
apéro!
� Das OK «150 Joor Birsfälde»

 

BLEIB AUF DEM
LAUFENDEN
UND FOLGE
UNS!
www.instagram.com/150joorbirsfaelde
www.facebook.com/150joorbirsfaelde

Helfen Sie mit, Ihre Grün- und 
Bioabfälle aus dem Garten und 
der Küche zu wertvollem Kom-
post und erneuerbarer Energie 
zu verwerten. Die Gemeinde 
Birsfelden bietet auch in diesem 
Jahr wieder eine Container
aktion an, bei der Sie einen 
Container in Kombination mit 
einer Jahresvignette zum Akti-
onspreis erwerben können.

Mit der Grün- und Bioabfuhr wer-
den Ihre Grün- und Bioabfälle aus 
dem Garten und der Küche zu wert-
vollem Kompost und erneuerbarer 
Energie verwertet. So bleiben die 
Grün- und Bioabfälle im Kreislauf 
erhalten und werden nicht mit dem 

Hauskehricht verbrannt. Damit 
leisten Sie einen wichtigen Beitrag 
für die Umwelt und Ihr Gebühren-
sack wird gleichzeitig entlastet.

Wie funktioniert 
die Sammlung 
der Grün- und Bioabfälle?
Für die Sammlung werden lediglich 
ein genormter Container und eine 
Jahres- oder Einzelvignette benö-
tigt. Die bereitgestellten Container 
werden von der Entsorgungsfirma 
Anton Saxer AG wöchentlich am 
Montag (in den Monaten Dezember 
bis Mitte Februar alle zwei Wochen) 
vor den Liegenschaften geleert und 
der Inhalt zur Verwertung in die Bio-
power-Anlage in Pratteln gebracht.

In der Küche sammeln Sie die 
Bioabfälle am besten mit einem be-
lüfteten Kompostkübeli und einem 
speziellen Kompostbeutel. Dabei ist 
darauf zu achten, dass ausschliess-
lich die dafür vorgesehenen Kom-
postbeutel mit dem Gitternetz
aufdruck verwendet werden (Bezug 
z. B. auf der Gemeindeverwaltung 
Birsfelden). Alle anderen Plastik
säcke – auch wenn «100% biolo-
gisch» darauf steht – eignen sich 
nicht für die Grün- und Bioabfuhr.

Attraktive Aktion 
der Gemeinde Birsfelden
Zum Jahresbeginn bietet die Ge-
meinde Birsfelden wieder eine at-
traktive Aktion an, bei welcher Sie 

einen Container in Kombination 
mit einer Jahresvignette zum Akti-
onspreis erwerben können. Bestel-
len Sie noch heute Ihren Container 
und die Jahresvignette für das Jahr 
2025 oder bitten Sie Ihre Liegen-
schaftsverwaltung darum. Das 
Bestellformular für den Container 
und die Jahresvignette sowie wei-
tere Informationen zur Grün- und 
Bioabfuhr erhalten Sie auf unserer 
Website unter der Dienstleistung 
«Grün- und Bioabfuhr» oder wäh-
rend der Öffnungszeiten am Schal-
ter der Gemeindeverwaltung.

Die Containeraktion ist gültig 
bis Ende März 2025.
� Gemeindeverwaltung Birsfelden
� Abteilung Bau, Verkehr & Umwelt

Containeraktion für die Grün- und Bioabfuhr
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In den vergangenen Monaten 
wurden durch die Gemeindever­
sammlung und den Gemeinderat 
die folgenden Reglemente und Ver­
ordnungen beschlossen respektive 
in Kraft gesetzt, angepasst oder 
aufgehoben:

•	 Reglement über die Vergütung 
an Behörden, Kontroll­
organe, Kommissionen & 
nebenamtliche Funktionen 
(Behördenreglement) inkl. 
Verordnung
(Teilrevisionen; rückwirkend 
per 1. August 2024 in Kraft 
gesetzt)

Als Folge der Anpassung der Ge­
meindeordnung betreffend Schul­
rat musste auch das Behörden­
reglement angepasst werden. Die 
Teilrevision wurde an der Gemein­
deversammlung vom 23. September 
2024 beschlossen. Sie beinhaltet 
die jährlichen Grundentschädigun­
gen für die Schulräte der Primar­
stufe und der Musikschule. Zudem 
wurde der Paragraf betreffend 
Teuerungsausgleich angepasst. Als 
Folge davon mussten in der dazu­
gehörigen Verordnung textliche 

sowie redaktionelle Anpassungen 
gemacht werden.

•	 Wasserreglement 
inkl. Verordnung
(Totalrevisionen; per 1. Januar 
2025 in Kraft gesetzt)

An der Gemeindeversammlung 
vom 23. September 2024 wurde 
die Totalrevision des Wasserregle­
ments verabschiedet. Hauptinhalt 
war eine Gebührenerhöhung zur 
Sicherstellung der nachhaltigen Fi­
nanzierung der Wasserversorgung. 
Als Folge davon musste auch die 
dazugehörige Verordnung ange­
passt werden.

•	 Abwasserreglement 
inkl. Verordnung
(Totalrevisionen; per 1. Januar 
2025 in Kraft gesetzt)

An der Gemeindeversammlung vom 
23. September 2024 wurde die To­
talrevision des Abwasserreglements 
verabschiedet. Hauptinhalt war die 
finanzielle Förderung der Abtren­
nung des Regenwassers von der 
Mischwasserkanalisation. Als Folge 
davon musste auch die dazugehörige 
Verordnung angepasst werden.

•	 Anpassung Gebührenordnung 
per 1. Januar 2025
(Teilrevision; per 1. Januar 2025 
in Kraft gesetzt)

Als Folge des neuen Wasser- und 
Abwasserreglements mussten in 
der Gebührenordnung auch die 
Mahngebühren aufgenommen 
werden. Die Verordnung wurde 
daher mit einer Passage betreffend 
Mahngebühren, Inkassokosten 
sowie Verzugszinsen ergänzt.

•	 Schwimmhallenordnung
(Teilrevision; per 1. Januar 2025 
in Kraft gesetzt)

Die bestehende Schwimmhallen­
ordnung stammt vom 1. Januar 
2016. Nach mehrjähriger Praxis 
haben sich Anpassungen im Bereich 
der Zuständigkeit, der Verhaltens­
ordnung sowie des Belegungspla­
nes als notwendig erwiesen. Die 
Anpassungen dienen vor allem der 
Vereinfachung der Abläufe sowie 
den klareren Zuständigkeiten.

•	 Aufhebung 
verschiedener Verordnungen

Aufgrund verschiedener Umstän­
de – keine Notwendigkeit mehr, 

in anderen Verordnungen geregelt 
etc.  – wurden die folgenden Ver­
ordnungen vom Gemeinderat auf­
gehoben:
•		 Verordnung betreffend 

Gebührenerhebung für 
gemeindeeigene Parkplätze
(Aufhebung per 
22. Oktober 2024)

•		 Dienstordnung 
Gemeindepolizei
(Aufhebung per 
12. November 2024)

•		 Gebührenordnung 
Kleine Bauten
(Aufhebung per 
12. November 2024)

•		 Abschiedsgeschenke 
bei der Feuerwehr
(Aufhebung der Verordnung 
per 19. November 2024)

Alle aktuellen Reglemente und Ver­
ordnungen können auf der Website 
der Gemeinde (www.birsfelden.
ch/reglemente-und-verordnungen) 
eingesehen und auch herunter­
geladen werden.
� Martin Schürmann
� Leiter Gemeindeverwaltung

Änderungen bei Reglementen 
und Verordnungen

Während der Weihnachts- und Neujahrsfeiertage sind die Schalter und Telefone der Gemeindeverwaltung wie folgt für den Publikums-
verkehr geöffnet respektive verfügbar:

Öffnungszeiten Weihnachts-/Neujahrsfeiertage

Angehörige eines Todesfalles wenden sich bitte an ein Bestattungs­
institut. Das Bestattungsamt Birsfelden ist am Freitag, 27. Dezem­
ber 2024, und am Freitag, 3. Januar 2025, unter der Nummer 061 
317 33 29 von 9.00 bis 11.00 Uhr erreichbar. Wir rufen Sie zu- 
rück.

Ab Montag, 6. Januar 2025, gelten wieder die gewohnten Zeiten für die 
telefonische Erreichbarkeit sowie die Öffnungszeiten der Schalter.

Wir wünschen Ihnen friedvolle, besinnliche Weihnachtstage sowie 
einen guten Rutsch in ein erfolgreiches und gesundes neues Jahr 2025.
� Ihre Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten Schalter Telefonische Erreichbarkeit

vormittags nachmittags vormittags nachmittags

Montag, 23. Dezember geschlossen 13–18 Uhr 9–11 Uhr 14–16 Uhr

Dienstag, 24. Dezember
Mittwoch, 25. Dezember
Donnerstag, 26. Dezember
Freitag, 27. Dezember

geschlossen

Montag, 30. Dezember geschlossen 13–18 Uhr 9–11 Uhr 14–16 Uhr

Dienstag, 31. Dezember
Mittwoch, 1. Januar
Donnerstag, 2. Januar
Freitag, 3. Januar

geschlossen
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Terminplan 2024/25 
der Gemeinde
• �� Montag, 30. Dezember 

Grün- und Bioabfuhr
• �� Sonntag, 5. Januar 

Neujahrsapéro Alte Turnhalle
• �� Montag, 13. Januar 

Grün-, Bio- und 
Weihnachtsbaumabfuhr

• �� Montag, 27. Januar 
Grün-, Bio- und 
Weihnachtsbaumabfuhr

• �� Mittwoch, 29. Januar 
Papier- und Kartonsammlung

• �� Samstag, 1. Februar 
Bauernmarkt Zentrumsplatz

• �� Montag, 3. Februar 
Grün- und Bioabfuhr

Spitex-Zentrum
Hardstrasse 71, 4127 Birsfelden
www.spitexbirsfelden.ch
E-Mail: info@spitexbirsfelden.ch
Telefon: 061 311 10 40
8 bis 11 Uhr (übrige Zeit 
Telefonbeantworter)

Für alle Spitex-Dienste
Krankenpflege 
Hauspflege 
Betreuungsdienst 
Mahlzeitendienst

Mütter- und Väterberatung
www.mvb-spitexbirsfelden.ch 
E‑Mail: mvb@spitexbirsfelden.ch 
Telefon: 079 173 01 40

Schwimmhalle 
Birsfelden
Öffentliches Schwimmen:
Donnerstag:
19.00–21.30 Uhr (Erwachsene)
Samstag:
17.00–19.00 Uhr 
(Erwachsene und Familien)
In den Schulferien ist die 
Schwimmhalle geschlossen.
Einzeleintritt:	 CHF	 6.–
10er-Abo:	 CHF	 54.–
Jahreskarte:	 CHF	 220.–

Sicherheitsgründe erfordern 
Baumfällung beim Stieracker-
Kindergarten.

Die Gemeinde Birsfelden setzt sich 
für den langfristigen Erhalt von 
Bäumen auch im Siedlungsraum 
ein. Mit zunehmendem Alter er-
bringen Bäume wertvolle Ökosys-
temleistungen wie Sauerstoffabga-
be, Erhöhung der Luftfeuchtigkeit, 
Beschattung, Kühlung sowie Le-
bensraum für zahlreiche Tierarten. 
Diese Leistungen lassen sich durch 
neu gepflanzte Bäume erst nach 
Jahrzehnten im gleichen Umfang 
ersetzen. Dennoch gibt es Umstän-
de, die eine Baumfällung notwen-
dig machen.

In besiedelten Gebieten ist die 
Sicherheit der Bevölkerung priori-
tär. Kranke oder geschädigte Bäu-
me stellen ein Risiko dar, da mor-
sche Äste abbrechen oder Bäume 
umstürzen können. Insbesondere 
an Wegen und Strassen sowie in 

öffentlichen Grünanlagen besteht 
ein erhöhtes Risiko, dass Menschen 
dadurch verletzt werden.

Aus diesem Grund kontrol-
liert das Team Grün des Betriebs
unterhalts die Bäume in Birsfelden 
regelmässig. Bei Verdacht auf ein 
Sicherheitsrisiko wird ein Baum-
pflegespezialist hinzugezogen, der 
das Gefahrenpotenzial bewertet 
und geeignete Massnahmen emp-
fiehlt.

Je nach Ergebnis kann dies 
baumpflegerische Eingriffe, die 
das Fortbestehen des Baumes bei 
gleichzeitiger Reduzierung des Si-
cherheitsrisikos zum Ziel haben, 
oder auch eine Fällung des Baumes 
bedeuten. Um sicherzustellen, dass 
kein Baum leichtfertig gefällt wird, 
wird zudem die Fachstelle Freiraum 
und Natur der Gemeindeverwal-
tung in die Entscheidungsfindung 
einbezogen.

Der starke Schneefall im Novem-
ber hatte auch in Birsfelden diverse 

Baumschäden zur Folge. Das Team 
Grün des Werkhofs war mehrere 
Tage im Einsatz, um Sicherheits-
kontrollen und Notfallarbeiten 
durchzuführen. Dabei fiel im Stier-
acker Kindergarten ein Feldahorn 
auf, welcher massive Bruchschäden 
aufwies. Dieser Baum hatte bereits 
in den letzten Jahren durch Sturm-
böen starke Schäden im Kronen
bereich erlitten.

Ein externer Baumpflegespezia-
list stellte abschliessend fest, dass 
die Bruchsicherheit des Baumes 
langfristig nicht mehr gewährleis-
tet werden kann. Zum Schutz der 
Kinder und Mitarbeitenden wurde 
daher entschieden, den Feldahorn 
baldmöglichst zu fällen.

Der Standort wird jedoch für 
eine Neupflanzung vorgemerkt, 
um weiterhin einen Beitrag zu ei-
nem gesunden und nachhaltigen 
Baumbestand in Birsfelden zu leis-
ten.� Gemeindeverwaltung Birsfelden
� Abteilung Betriebsunterhalt

Sicherheitsfällung im 
Kindergartenareal Stieracker

Zivilstandsnachrichten

Todesfall
11. Dezember 2024
Gassner-Sabangan, Nieva
Geboren am 12. April 1953, von 
Amsoldingen BE, wohnhaft ge-
wesen in Birsfelden, gestorben in 
Birsfelden.

Als Wertschätzung gegenüber 
unseren Einwohnerinnen und 
Einwohnern gratuliert die Ge-
meinde in enger Zusammen
arbeit mit dem Birsfelder An-
zeiger jeweils Jubilarinnen und 
Jubilaren mit hohen Geburts
tagen und Ehepaaren mit Hoch-
zeitsjubiläen.

Geburtstagsglückwünsche
Bei allen Jubilaren, die einen 90., 
95. oder 100. Geburtstag feiern 
dürfen, werden die Glückwünsche 
des Gemeinderats vom Gemeinde-
präsidenten persönlich überbracht 
(nach vorheriger Anfrage durch die 
Gemeinde).

Glückwünsche zu hohen Ge-
burtstagen (80, 90, 95 und älter) 
werden auch im «Birsfälderli» 
veröffentlicht. Die Gemeindever-
waltung wird vor der Publikation 
auf dem schriftlichen Weg Ihre Ein-
willigung zur Veröffentlichung des 
Jubiläums einholen.

Hochzeitsjubiläen
Wie in den vergangenen Jahren 
möchte der Gemeindepräsident 
den in Birsfelden wohnhaften Ehe-

paaren, die im kommenden Jahr 
das Fest der
•	 Goldenen Hochzeit (50 Jahre)
•	 Diamantenen Hochzeit 

(60 Jahre)
•	 Eisernen Hochzeit (65 Jahre)
•	 Gnadenhochzeit (70 Jahre)
feiern, seine Glückwünsche per-
sönlich aussprechen und ein Prä-
sent überreichen.

Zudem gratuliert auch der Birs-
felder Anzeiger auf Wunsch gerne 
zum Hochzeitsjubiläum. Sowohl 
für den Besuch des Gemeindeprä-
sidenten wie auch für die Gratula-
tion im Birsfelder Anzeiger gilt: Sie 
erfolgt nicht automatisch, sondern 
nur auf persönlichen Wunsch hin 
und nach entsprechender Anmel-
dung auf der Gemeindeverwal-
tung.

Wir bitten daher diejenigen 
Ehepaare, die im Jahr 2025 ein 
solches Jubiläum feiern, sich bis 
Ende Januar 2025 beim Sekreta-
riat des Gemeinderates zu melden. 
Bitte bringen Sie hierfür das Fami-
lienbüchlein mit. Wenn Sie keine 
Gratulation zum Hochzeitsjubi
läum wünschen, brauchen Sie somit 
nichts weiter zu unternehmen.
� Gemeinde Birsfelden

Geburtstags-Glückwünsche 
und Hochzeitsjubiläen 2025

Testamentseröffnung

Die aufgeführte verstorbene Person 
hat über ihren Nachlass letztwillig 
verfügt, ohne eventuell bzw. alle 
gesetzlichen Erben zu berücksichti-
gen. Da dem Erbschaftsamt diese 
nicht bekannt sind, wird ihnen 
von dieser Verfügung Kenntnis ge-
geben mit dem Hinweis, dass die 
Erbschaft den eingesetzten Erben 
ausgehändigt wird, sofern de-
ren Berechtigung nicht bis zur 
angegebenen Eingabefrist bei der 
Zivilrechtsverwaltung des Kantons 
Basel-Landschaft, Erbschaftsamt, 
Domplatz 9, 4144 Arlesheim, be-
stritten wird.

Bruno Springhetti
Staatsbürgerschaft: Österreich. 
Geboren am 3. April 1946, wohn-
haft gewesen in Birsfelden, Hard-
strasse 71, vestorben am 15. Juli 
2024.
Ablauf der Frist: 5. Januar 2025.
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Basel-Landschaft

Auftakt zur frühen 
Sprachförderung
BA. Die Sprachstanderhebung star-
tet in der zweiten Januarwoche, die 
Eltern haben bis Ende Januar Zeit, 
den Fragebogen zu beantworten. 
Zur Unterstützung bei sprachlichen 
Schwierigkeiten stehen interkultu-
relle Vermittelnde des HEKS zur 
Verfügung. 

Die Erhebung ist keine Bewer-
tung, sondern dient Eltern als Ori-
entierungshilfe, um den Sprachför-
derbedarf rechtzeitig zu erkennen 
und alle Kinder, unabhängig von 
ihrer Muttersprache, bestmöglich 
fördern zu können. 

Der Kanton Basel-Landschaft 
hat per 1. September ein Sprachför-
dergesetz eingeführt, um die 
Sprachkompetenzen aller Kinder 
zu fördern und somit deren spätere 
Bildungs- und Integrationserfolge 
zu verbessern. Ziel ist es, insbeson-
dere Kinder aus mehrsprachigen 
Familien (unabhängig von ihrer 
Nationalität) frühzeitig zu unter-
stützen, damit Sprachbarrieren 
nicht zu Hürden in der schulischen 
und sozialen Entwicklung werden. 

Schicken Sie uns bis Dienstag, 7. Januar, alle Lösungswörter des Monats Dezember zusammen per Postkarte oder 
E-Mail zu. Wir verlosen diesen Monat einen Essensgutschein im Wert von 30 Franken vom Restaurant Schmiede 
in Birsfelden. Unsere Adresse lautet Birsfelden Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails gehen mit 
Stichwort «Rätsel» und Absender an redaktion@birsfelderanzeiger.ch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Mit der Einsendung erlauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns die Veröffentlichung ihres Namens und 
Wohnorts in dieser Zeitung. Viel Spass!

Impressum

Amtliches Publikationsorgan  
für die Gemeinde Birsfelden

Erscheint:	jeden Freitag 
Auflage:	 12 636 Expl. Grossauflage 
		  11 196 Expl. Normalauflage
		  (WEMF-beglaubigt 2023)

Adresse
Greifengasse 11, 4058 Basel. 
Telefon 061 264 64 92 
redaktion@birsfelderanzeiger.ch
www.birsfelderanzeiger.ch

Team
Stefan Fehlmann (Redaktionsleitung, sf), 
Stephanie Vetter-Beljean (Redaktorin, sv), 
Reto Wehrli (Gemeindeseiten, rw),  
Alan Heckel (Sport, ahe)

Redaktionsschluss: Montag, 12 Uhr

Anzeigenverkauf
Büro: Greifengasse 11, 4058 Basel
Telefon 061 645 10 00
E-Mail: inserate@birsfelderanzeiger.ch
Anzeigenschluss: Montag, 16 Uhr

Jahresabonnement
Fr. 76.– inkl. 2,5 % MwSt.
Abo-Service: Telefon 061 264 64 64 
abo@lokalzeitungen.ch

Verlag
LV Lokalzeitungen Verlags AG 
Greifengasse 11, 4058 Basel 
www.lokalzeitungen.ch

Leserbriefe und eingesandte Texte/Bilder
Beachten Sie dazu unsere Richtlinien auf 
der Homepage.

Die LV Lokalzeitungen Verlags AG ist ein 
Unternehmen der Friedrich Reinhardt AG.

Herzlich willkommen in der «Schmiede»
Bei uns trifft traditionelle Küche auf kreative Neuinterpreta-
tion – und das in einem Ambiente, das zum Verweilen ein-
lädt. Zum Jahresende überraschen wir Sie mit einer köstli-
chen Auswahl an Käse- und Fleischfondues sowie Raclette. 
Besonders für Firmenanlässe und Familienfeiern bieten wir 
Ihnen unvergessliche Genussmomente in gemütlicher Atmo-
sphäre. Unser aufmerksames Team freut sich darauf, Sie mit 
herzlichem Service zu verwöhnen.

Am Silvesterabend bieten wir zudem ein exklusives Jahresendmenü an – 
sichern Sie sich frühzeitig Ihren Platz!
Selbstverständlich erwarten Sie bei uns auch weiterhin beliebte Spezialitä-
ten der italienischen Küche wie Pizza und Pasta. Und das Beste: Parkieren 
ist in unserer hauseigenen Einstellhalle kostenlos.
Hardstrasse 2, 4127 Birsfelden
info@restaurant-schmiede.ch
www.restaurant-schmiede.ch
Telefon +41 61 313 89 18

Öffnungszeiten
Montag–Samstag 10.00–14.30 Uhr
 17.00–23.00 Uhr
Sonntag 10.00–14.30 Uhr
 17.00–22.00 Uhr
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Birsfälderli gratuliert

BA. Diese Woche darf der Birsfelder 
Anzeiger folgenden Personen gra-
tulieren: Werner Flubacher (Son-
nenbergstrasse 10) feiert am  
25. Dezember seinen 80. Geburts-
tag. Apolinar Bibiano (Bettinger-
strasse 21) feiert am 8. Januar sei-
nen 80. Geburtstag. Wir wünschen 
den Jubilierenden von Herzen alles 
Gute.

Offizielle Glückwünsche über-
mittelt das «Birsfälderli» in Zusam-
menarbeit mit der Gemeindever-
waltung an alle 80-, 90-, 95-jähri-
gen und älteren Geburtstagskinder. 

Die Gemeindeverwaltung wird 
vor der Publikation auf dem schrift-
lichen Weg Ihre Einwilligung zur 
Veröffentlichung des Jubiläums 
einholen. 

Bei Hochzeitsjubiläen (50 Jahre, 
60 Jahre, 65 Jahre und 70 Jahre) 
gratulieren wir nur auf persönli-
chen Wunsch hin (bitte auf der Ge-
meinde melden). Wenn Sie keine 
Veröffentlichung Ihres Hochzeits-
jubiläums wünschen, brauchen Sie 
also nicht zu reagieren.

Was ist in Birsfelden los?

Januar
So 5.	 Neujahrsapéro

Alte Turnhalle, 17 Uhr.
Mi 8.	 Kulturhub

Immer mehr Kulturschaffen-
de wagen den Schritt in die 
Selbstständigkeit und planen 
und finanzieren ihre eigenen 
Projekte, hier will Kultur-
Hub weiterhelfen, die Bera-
tung ist kostenlos und kann 
ohne Voranmeldung besucht 
werden, die Beratungen wer-
den mehrheitlich von Kath-
rin Walde und Maxine De-
vaud durchgeführt, Theater 
Roxy, 16.30 Uhr.

Sa 14.	 Blaggedden-Vernissage
Um 19 Uhr im Restaurant 
Rebstock.

Mi 15.	 Kulturhub
Immer mehr Kulturschaffen-
de wagen den Schritt in die 
Selbstständigkeit und planen 
und finanzieren ihre eigenen 
Projekte, hier will Kultur-
Hub weiterhelfen, die Bera-
tung ist kostenlos und kann 
ohne Voranmeldung besucht 
werden, die Beratungen wer-
den mehrheitlich von Kath-
rin Walde und Maxine De-
vaud durchgeführt, Theater 
Roxy, 16.30 Uhr.

Do 16.	 Ever.body
Alternde professionelle Tän-
zerinnen und Tänzer verkör-
pern sowohl eine kraftvolle 
Erzählung als auch eine har-

te Realität, da Altersdiskri-
minierung viele verschiedene 
Ausdrucksformen findet, die 
ihr privates wie auch ihr be-
rufliches Leben beeinflus-
sen. Das Idealbild der Jugend 
ist stark in der westlichen 
Gesellschaft verankert und 
allgegenwärtig. So sind auf 
Theaterbühnen und beson-
ders im Tanz alternde Kör-
per selten zu sehen. Theater 
Roxy, 20 Uhr.

Sa 18.	 Ever.body
Alternde professionelle Tän-
zerinnen und Tänzer verkör-
pern sowohl eine kraftvolle 
Erzählung als auch eine har-
te Realität, da Altersdiskri-
minierung viele verschiedene 
Ausdrucksformen findet, die 
ihr privates wie auch ihr be-
rufliches Leben beeinflus-
sen. Das Idealbild der Jugend 
ist stark in der westlichen 
Gesellschaft verankert und 
allgegenwärtig. So sind auf 
Theaterbühnen und beson-
ders im Tanz alternde Kör-
per selten zu sehen. Theater 
Roxy, 20 Uhr.

So 19.	 Ever.body
Alternde professionelle Tän-
zerinnen und Tänzer verkör-
pern sowohl eine kraftvolle 
Erzählung als auch eine har-
te Realität, da Altersdiskri-
minierung viele verschiedene 
Ausdrucksformen findet, die 

ihr privates wie auch ihr be-
rufliches Leben beeinflus-
sen. Das Idealbild der Jugend 
ist stark in der westlichen 
Gesellschaft verankert und 
allgegenwärtig. So sind auf 
Theaterbühnen und beson-
ders im Tanz alternde Kör-
per selten zu sehen. Theater 
Roxy, 18 Uhr.

Mi 22.	 Kulturhub
Immer mehr Kulturschaffen-
de wagen den Schritt in die 
Selbstständigkeit und planen 
und finanzieren ihre eigenen 
Projekte, hier will Kultur-
Hub weiterhelfen, die Bera-
tung ist kostenlos und kann 
ohne Voranmeldung besucht 
werden, die Beratungen wer-
den mehrheitlich von Kath-
rin Walde und Maxine De-
vaud durchgeführt, Theater 
Roxy, 16.30 Uhr.

Fr 24.	 Ever.body
Alternde professionelle Tän-
zerinnen und Tänzer verkör-
pern sowohl eine kraftvolle 
Erzählung als auch eine har-
te Realität, da Altersdiskri-
minierung viele verschiedene 
Ausdrucksformen findet, die 
ihr privates wie auch ihr be-
rufliches Leben beeinflus-
sen. Das Idealbild der Jugend 
ist stark in der westlichen 
Gesellschaft verankert und 
allgegenwärtig. So sind auf 
Theaterbühnen und beson-

ders im Tanz alternde Kör-
per selten zu sehen. Theater 
Roxy, 20 Uhr.

Sa 25.	 Ever.body
Alternde professionelle Tän-
zerinnen und Tänzer verkör-
pern sowohl eine kraftvolle 
Erzählung als auch eine har-
te Realität, da Altersdiskri-
minierung viele verschiedene 
Ausdrucksformen findet, die 
ihr privates wie auch ihr be-
rufliches Leben beeinflus-
sen. Das Idealbild der Jugend 
ist stark in der westlichen 
Gesellschaft verankert und 
allgegenwärtig. So sind auf 
Theaterbühnen und beson-
ders im Tanz alternde Kör-
per selten zu sehen. Theater 
Roxy, 20 Uhr.

Mi 29.	 Kulturhub
Immer mehr Kulturschaffen-
de wagen den Schritt in die 
Selbstständigkeit und planen 
und finanzieren ihre eigenen 
Projekte, hier will Kultur-
Hub weiterhelfen, die Bera-
tung ist kostenlos und kann 
ohne Voranmeldung besucht 
werden, die Beratungen wer-
den mehrheitlich von Kath-
rin Walde und Maxine De-
vaud durchgeführt, Theater 
Roxy, 16.30 Uhr.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, 
Zeit, Ort und Organisator an: 
redaktion@birsfelderanzeiger.ch

Festtagsstress für Tiere
Leckereien und Feuerwerk 
bedeuten Stress und  
Gefahr für Tiere. 

BA. Während der Weihnachtszeit lo-
cken verführerische Düfte von köst-
lichem Gebäck und Festtagsgerich-
ten. Aber Achtung: Viele Zutaten, die 
für uns unbedenklich oder schmack-
haft sind, können für Tiere gefährlich 
oder gar giftig sein. Insbesondere 
Rosinen, Schokolade, Zimt und ge-
kochte Knochen können schwere 
Vergiftungen oder innere Verletzun-
gen verursachen. Halten Sie Ihre 
Vierbeiner daher von Christstollen, 
Lebkuchen, Truthahnresten und an-
deren Speisen fern.

Silvesterfeuerwerke gehören für 
viele zum Jahreswechsel dazu, doch 
sie sind eine Belastung für Tiere und 
Umwelt. Haustiere leiden unter dem 
Lärm, den grellen Blitzen und dem 
beissenden Geruch der Feuerwerks-
körper. Viele geraten in Panik, flüch-
ten und gefährden dabei sich und 
andere. Wildtiere verbinden die 
Knallerei mit Jagdgeräuschen und 
fliehen oft panisch. Der Stress kann 
ihre Gesundheit nachhaltig beein-
trächtigen.

Tipps für den Schutz Ihrer Haus-
tiere:
– �Lassen Sie Ihre Tiere nicht allein, 

sondern bleiben Sie bei ihnen, um 
Ruhe und Sicherheit zu vermitteln.

– �Halten Sie insbesondere schreck-
hafte Hunde während des gesamten 
Tages an der Leine, um unkontrol-
liertes Davonlaufen zu verhindern.

– �Holen Sie Freigängerkatzen früh-
zeitig ins Haus und behalten Sie sie 
bis nach dem Feuerwerk drinnen.

Die unvorhersehbare Knallerei 
belastet auch Wildtiere stark. Viele 
geraten in Panik, fliehen und ver-
stecken sich für längere Zeit. Dies 
verursacht erheblichen Stress, der 
ihre Gesundheit gefährden kann. 
Mit einem bewussten Verzicht auf 
Feuerwerke oder deren Reduktion 
tragen wir zum Schutz der Wildtie-
re bei und verhindern tragische Fol-
gen wie den qualvollen Tod durch 
Feuerwerkskörper.

Tierheim an der Birs

An den Feiertagen sollte man die Tiere nicht alleine lassen und Hunde 
wenn möglich an der Leine führen.� Foto Adobe Stock

✶
✶

✶

✶
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Sonntagsverkauf 
22. Dezember

10%
Rabatt auf das gesamte  

Supermarkt- und Fachmarkt- 
Sortiment inklusive OBI

Nur gültig am 22.12.2024 
bei einem Mindesteinkauf  

von CHF 100.–* 

Gültig in den Filialen Migros Aesch, Migros Arlesheim,  
Migros Breitenbach, Migros Bubendorf, Migros Claramarkt,  
Migros Dreispitz, Migros Drachen-Center, Migros Garten-
stadt, Migros Gelterkinden, Migros Laufen, Migros Liestal, 
Migros Moutier, Migros Muttenz, Migros Märtplatz, Migros 
Oberwil, Migros Paradies, Migros Riehen, Migros Schönthal, 
Migros Sissach und Migros Stücki.

Ausgenommen sind Migros Take Away, Migros Restaurant, Outlet 
Migros Claramarkt, Migros Partner, Migros Bahnhof, Gebühren- 
säcke, -marken, Vignetten, Depots, Ersatzteile, Service- und Dienst-
leistungen (wie z.B. Heimlieferung, Mietprofi, Reparaturen), E-Loading, 
iTunes/App-Karten, SIM-Karten, Gutscheine, Geschenkkarten,  
Geschenkboxen, alkoholische Getränke und bereits getätigte  
Kundenbestellungen. Nicht einlösbar auf Migros Online und in den 
Online-Shops der Fachmärkte. Diese Aktion ist nicht kumulierbar.

  *

Basel

Direkt zu den Filialen  

und Öffnungszeiten


	20241220_RHV_BIRSFE_001
	20241220_RHV_BIRSFE_002
	20241220_RHV_BIRSFE_003
	20241220_RHV_BIRSFE_004
	20241220_RHV_BIRSFE_005
	20241220_RHV_BIRSFE_006
	20241220_RHV_BIRSFE_007
	20241220_RHV_BIRSFE_008
	20241220_RHV_BIRSFE_009
	20241220_RHV_BIRSFE_010
	20241220_RHV_BIRSFE_011
	20241220_RHV_BIRSFE_012
	20241220_RHV_BIRSFE_013
	20241220_RHV_BIRSFE_014
	20241220_RHV_BIRSFE_015
	20241220_RHV_BIRSFE_016
	20241220_RHV_BIRSFE_017
	20241220_RHV_BIRSFE_018
	20241220_RHV_BIRSFE_019
	20241220_RHV_BIRSFE_020
	20241220_RHV_BIRSFE_021
	20241220_RHV_BIRSFE_022
	20241220_RHV_BIRSFE_023
	20241220_RHV_BIRSFE_024
	20241220_RHV_BIRSFE_025
	20241220_RHV_BIRSFE_026
	20241220_RHV_BIRSFE_027
	20241220_RHV_BIRSFE_028

